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Aus der Redaktion

Sportvereine brauchen Ehrenamtliche wie die Luft zum 
Atmen.

Amateursport ist ohne ehrenamtliche Übungsleiter/
innen Trainer/innen, Betreuer/innen, Kümmerer/innen 
usw. nicht denkbar und realisierbar. 

Deshalb danken wir allen, die sich so unermüdlich en-
gagieren, uneigennützig und zum Wohle der sportlich 
Aktiven.

Oft geben ältere Sportfreunde/innen durch ihr Ehren-
amt das dem Verein wieder zurück, was sie an positiven 
Erlebnissen in ihrer Jugend an guten Dingen erfahren 
haben.

Menschen für Ehrenamt im Verein zu gewinnen, hört nie 
auf und ist besonders gut, wenn Vereinsmitglieder und 
Eltern von Kindern mit anpacken, sportliche Erlebnisse 
und Erfolge mit zu initieren. Viele Beispiele zeigen, wie 
gut das Engagement ankommt und vor allem für alle 
auch viel Spaß bringt.

Als Redaktion sagen wir Danke für den Einsatz, auch bei 
der Gestaltung unserer Sport-COOP Zeitung.

Auch im Namen der Vorstände bitten wir Euch , weiter-
hin dieses Engagement zu zeigen und zu leben.

Herzlichen Dank! 
Die Redaktion

Ehrenamt und Sportvereine!
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Information

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe:

Montag,  22.  Oktober 2018

Handballfreizeit in Schloss Dankern
 
Handball, Spaß und Ausflüge	 Seite 29

Neues Quidditch-Team in Hannover
Reinschnuppern bei „Sport im Park“	 Seite 45

 
„SG Fitnesslauf“-Treff in den  
Herrenhäuser Gärten  
 
Neuer kostenloser Lauftreff mit Übungen	 Seite 51

Energetische Sanierung des  
Vereinsgebäudes
Senkung von Energieverbrauch und Kohlendioxidausstoß	 Seite 56

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Sportsfreundinnen und 
-freunde! 
Lesen und Weiterverbreiten!

Die erste Ausgabe der Sport-COOP 
2018 liegt vor euch.

Selbstbewusst sagen wir: Eins der 
besten Vereinsmagazine in Hanno-
ver! Herausgebracht von einem sehr 
qualifizierten und fleißigen Redakti-
onsteam. Und in der Herstellung mit-
finanziert u.a. durch Anzeigen!

Diese Mitfinanzierung hilft den Verei-
nen sehr. Bei den Inserenten handelt 
es sich bis auf einige wenige Ausnah-
men um Kleinunternehmen, Hand-
werksbetriebe sowie freiberufliche 
Büros, Kanzleien und Praxen. Wenn 
ihr also z.B. einen Handwerker, eine 
Versicherung oder Rechtsbeistand 
benötigt, ist die Zeitung eine wahre 
Fundgrube. So kann auch euch sehr 
geholfen werden.

Für alle ist das eine Win-win-Situation, 
weil die einen Aufträge und die Verei-
ne finanzielle Unterstützung in Form 
von Inseraten erhalten. So ist allen ge-
holfen.

Deshalb: Bevor ihr googelt oder das 
Branchenbuch aufschlagt, blättert in 
der Sport-COOP, dort findet Ihr Un-
terstützung durch viele Gewerke. Un-
terstützt sie bitte auch!

Reinhard Schwitzer
Vorstand der SG74
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Liebe Leserinnen und Leser,

wieder liegt eine Sommerausgabe der 
Sport COOP vor Ihnen. Wie immer be-
danken wir uns bei denjenigen, die mit 
Ihren Beiträgen dafür sorgen, dass auch 
diese Ausgabe unseres Vereinsmaga-
zins mit  gutem Inhalt gefüllt ist. Darü-

ber hinaus haben Conny und Henne mit 
Ihrem Layout Eure Beiträge wieder in 
„die richtige Form“ gebracht. Auch da-
für noch einmal ein herzliches „Danke!“

Ja, Eure Beiträge und Euer Engagement 
sind notwendig, um einerseits die Sport 
COOP mit „Leben zu füllen“, anderer-
seits aber überhaupt das Vereinsleben 
zu ermöglichen. Dass dies nicht selbst-
verständlich ist, müssen wir am eigenen 
Leib erfahren. Beim MTV Herrenhausen 
wurde früher der „MTVer“ von Michael 
Gassner erstellt und produziert, spä-
ter die MTV-Beiträge für unsere Sport 
COOP lange Zeit vom ihm koordiniert. 
Als es nun gilt, eine/n Nachfolger/in zu 
finden, standen die Mitglieder nicht ge-
raden „Schlange“ und es mussten die 
bisher schon aktiven Vorstands- und 
Redaktionsmitglieder diese Aufgabe 
zusätzlich übernehmen. Trotzdem hat 

Matthias Stemwedel (Coop-Redakteur)

dies natürlich nicht so gut geklappt. Der 
Aufruf an die Autoren, noch etwas zu 
schreiben wurde später als früher un-
ternommen. 

Dadurch wurden einige Artikel erst sehr 
spät übermittelt und verursachten im 
Layout zusätzlichen Stress und Zeitnot. 
Vielleicht fühlt sich ja jemand „berufen“ 
diese Aufgabe zu übernehmen. 

Beim TuS Marathon hat sich die Situ-
ation entspannt. Wir haben mit Omid 
Jalali einen neuen Mitstreiter gefunden 
und von Conny und Henne habe ich er-
fahren, dass er schon für diese Ausgabe 
eine große Hilfe darstellt. Wir freuen 
uns auf die weitere Zusammenarbeit. 

Natürlich bedeutet dies auch zeitlichen 
Aufwand, aber es macht auch Spaß und 
die vielen positiven Rückmeldungen 
aus dem Vereinen nach Fertigstellung 
einer Ausgabe, motivieren uns immer 
wieder, weiter zu machen.

Wie sich das ehrenamtliche Engage-
ment positiv auswirkt kann man bei-
spielweise bei der SG 74 gut sehen. 
Neue Sportarten wie „HATHA YOGA 
meets KAHA®“ (was das ist, zeigen 
der Bericht der Übungsleiterin und 
der über die Mitgliederversammlung) 
oder ein Trainingslager der Fußball-
Mädchen in Berlin können nur durch 
die ehrenamtlichen Aktivitäten von 
Trainer/innen und Betreuer/innen rea-
lisiert werden.

Aus der Redaktion
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Am 8. April dieses Jahres haben Ver-
einsmitglieder der SG 74 auch wieder 
einen Verpflegungsstand im Rahmen 
des Hannover Marathons betreut. 
Auch davon zeugt in dieser Ausgabe 
wieder ein Bericht mit Fotos. Diese Tra-
dition wird inzwischen seit über 10 Jah-
ren gepflegt. 

Mit der Übergabe des Clubhauses der 
TSG Hannover von 1893 an die „Han-
nover Grizzlies“ (die American Foot-
ball Mannschaft von 1897 Linden e.V.) 
wird dort nun in finanzieller Hinsicht 
„Ruhe einkehren“ und somit auch 
wieder Raum für neues Engagement 
entstehen. So kann auch die Zukunft 
dieses Vereins langfristig gesichert 
werden. 

Der Redaktion liegt aber in erster Linie 
das Magazin am Herzen. Darum wün-
schen wir uns auch für die nächste Aus-
gabe viel „Input“.

Wie immer wünschen wir uns Dateien 
in den in den klassischen Office-Forma-
ten übermittelt werden (Word, Power 
Point, Excel, etc.). 

Dateien als Open Document-Format 
(*.odt), als gespeicherte Emails (*.html) 
oder als E-Mail im Archivformat (*.eml) 
können wir nicht direkt öffnen. Sie be-
reiten uns große Mühe, um sie direkt zu 
bearbeiten, manchmal ist es überhaupt 
nicht möglich. Dann schreiben wir den 
Inhalt doch wieder ab. 

Wir bitten darum, Bilder möglichst als 
eigenständigen Anhang (separate Da-
tei) in möglichst in hoher Auflösung zu 
senden, (*.tif, *.png, *.bmp, *gif oder 
*.jpg-Dateien). 

Uns „verbliebenes Team“ macht es 
weiterhin Spaß unsere Sport COOP zu 
erstellen. Die positiven Reaktionen auf 
jede Ausgabe der Sport COOP spornen 
uns an, weiter zu machen und immer 
wieder möglichst viel aus den Vereinen 
zu berichten. 

Zum guten Schluss erinnere ich wie im-
mer an dieser Stelle an den Redaktions-

Aus der Redaktion

schluss der nächsten Ausgabe unseres 
Vereinsmagazins. Damit alle Beiträge 
auch berücksichtigt werden können, 
merkt Euch bitte diesen Termin als Re-
daktionsschluss: 

22. Oktober 2018

Wir wünschen Euch nun eine schöne 
Sommerzeit, uns viele Beiträge und 
Bilder von Euch und Euch wie immer 
viel Spaß mit dieser Ausgabe der Sport 
COOP, wo immer Ihr sie lest.

Für die Redaktionsteam
Matthias Stemwedel
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4. Winterlauf durch den Georgengarten 

Bericht vom Herrenhäuser Winterlauf 2018

ich beim Aussteigen in eine relativ tiefe 
Pfütze trat.

Auf dem Weg zur Startnummernausga-
be hörte ich schon, dass der Start ver-
schoben wurde. Routinemäßig stellte 
ich mich an die kürzere Schlange an, 
denn ich dachte, hier stünden die Vor-
anmelder, aber falsch; hier standen die 
Nachmelder. 

Also stellte ich mich an die noch immer 
von rund 50 Personen gebildete Schlan-
ge an, hörte aber beruhigt, dass das 
Rennen nicht starten würde, bevor auch 
der letzte seine Startnummer erhalten 
hätte. Also stellte ich mich an, wartete 
geduldig, bis ich an der Reihe war, be-
festigte meine Nummer am Trikot und 
machte die ersten Bilder, denn dazu war 
ich vor lauter Aufregung noch gar nicht 
gekommen. 

Aber ich hörte nun auch von Gerd 
Streich den Grund für das Warten. Über 
450 Startnummern wurden (inklusive 

Zum dritten Mal wollte ich 2018 
wieder am Winterlauf der SG 
Hannover-Herrenhausen teil-
nehmen, um „hautnah“ davon 
zu berichten. 

Aber wie schon in den vergangenen Jah-
ren lag der Zeitpunkt nicht optimal.

Kein Training seit dem Silvesterlauf und 
dann auch noch eine Kundenveranstal-
tung am Wochenende. Also ging es für 
mich direkt aus Berlin zur Laufstrecke. 
Gut, dass ich mich entschloss mich un-
terwegs umzukleiden, denn was ich 
beim Vereinsgelände des TuS Marathon 
erlebte, übertraf alle meine Erwartun-
gen. 

Schon die Parkplatzsuche stellte mich 
vor die ersten Herausforderungen. War 
in den vergangenen Jahren eine An-
kunft rund 45 Minuten vor dem Start 
kein Problem, so musste ich erst einmal 
einen freien Platz für suchen, und war-
um dieser verfügbar war, merkte ich als 

Kooperationsprozess

Voranmeldern) vergeben. Mit dieser 
Anzahl wurde nicht gerechnet, obwohl 
der Lauf erstmals auch im „Laufpass der 
Region“ mit aufgeführt wurde. Aber das 
Organisationsteam wurde von der Men-
ge der Teilnehmer/innen total über-
rascht und musste nun improvisieren.

Gut, dass ich nur noch einen Platz für 
einen Trainingsanzug suchen musste, 
denn an Umziehen in den total über-
füllten Umkleidekabinen war jetzt auch 
nicht mehr zu denken. Ich glaube auch, 
dass die Anzahl der Toiletten nicht mehr 
ganz dem Bedarf entsprach, habe mich 
selbst aber davon – Gott sein Dank – 
nicht überzeugen müssen.

Bei den Temperaturen am Tag der Ver-
anstaltung war die Verzögerung beim 
Start durch die lange Schlange bei der 
Startnummernausgabe leider nicht ide-
al. Einige froren doch ganz erheblich.

Aber dann starteten wir doch noch mit 
einer knappen halben Stunde Verspä-

Warten auf den Start Gerd Streich notiert die letzten Nachmelder
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nach einer gefühlten viertel Stunde vor 
dem „Wagen“ stand erfuhr ich, dass es 
dort nur die Urkunden gibt. Die wollte 
ich mir eigentlich zu Hause selbst aus-
drucken, aber da ich nun schon so lange 
wartete, nahm ich sie dann doch gleich 
mit. 

Also suchte ich die nächste Schlange zur 
Abgabe des Chips. Diese war dann aber 
erstaunlich kurz. Wahrscheinlich lag es 
daran, dass viele andere – wie ich – zu-
erst an der „Urkundenschlange“ stan-
den, um dann einzeln zur „Chipschlan-
ge“ zu laufen. Trotzdem war ich nun 
doch etwas durchgefroren, bekam aber 
„trotz später Stunde“ dann auch noch 
ein heißes Getränk – hier muss ich auch 
einmal ein riesiges Lob aussprechen. 
Ich habe auch schon erlebt, dass die 
letzten Läufer eines Laufes keine Ge-
tränke mehr bekamen, weil der Vorrat 
erschöpft war!

Aber aufgrund der Kälte stieg ich dann 
doch ohne langes Verabschieden von 

den Organisatoren wieder in mein Auto 
und fuhr endgültig nach Hause zum Du-
schen.

Was kann ich aus eigener Erfahrung zu-
sammenfassen? Letztendlich haben 416 
Läuferinnen und Läufer das Ziel in den 
verschiedenen Wettbewerben erreicht. 
Inklusive einigen nicht erschienenen 
Voranmelder/innen ist dies eine Zahl, 
die nicht mehr mit der „bisher gewohn-
ten“ Organisation zu bewältigen ist. 
Auch die Kapazitäten an Umkleideräu-
men, Duschen und Toiletten sind die-
sem Ansturm kaum mehr gewachsen. 
Da es im Januar immer sehr kalt ist, ist 
auch ein Ausweichen „ins Freie“ (bei den 
Läufen im Frühjahr und Sommer ziehen 
wir uns auch einfach mal „draußen“ um 
und lassen die Sachen auf der Wiese lie-
gen) nur sehr eingeschränkt möglich.

Schon dieses Jahr kam es bei den nach 
uns startenden 4,5 Kilometerläuferin-
nen und –läufern zu Problemen bei der 
Orientierung (davon schildert noch ein 
gesonderter Bericht). Damit der Lauf 
nicht an Beliebtheit verliert und wei-
terhin stattfinden kann, heißt es in den 
nächsten Monaten die Planung auf die 
erhöhte Zahl der Teilnehmer/innen aus-
richten. 

Ich werde aus heutiger Sicht auch 2019 
wiederkommen und sehen, was sich 
dann positiv verändert haben wird – ich 
hoffe Ihr auch!

Matthias Stemwedel

tung. Die Strecke ähnelte sehr stark 
der des Vorjahres, so dass ich dieses 
Jahr die Details nicht mehr beschrei-
ben werde. Wissend, dass meine „Zeit“ 
sowieso nicht „die beste“ seine wird, 
stellte ich mich entgegen meinen sons-
tigen Gewohnheiten weiter hinten in 
den Starterreihen an und konzentrierte 
mich wieder auf Bilder und Eindrücke. 
Conrad Vincken lief dann auch zügig an 
mir vorbei, ich stoppte und machte die 
ersten Fotos. Die Strecke war mit Säge-
spänen gut markiert, aber da ich relativ 
weit „hinten“ lief, merkte ich schon, 
dass die Qualität der „Pfeile“ nachließ, 
weil einfach zu viele Mitstreiter/innen 
vor mir darüber hinweg liefen.

Die Streckenposten achteten darauf, 
dass wir den richtigen Pfad in und durch 
den Georgengarten fanden und dann 
war sogar ich wieder am Ziel. Auch dort 
erwarteten mich lange Schlangen. Ei-
gentlich wollte ich ja nur meinen „Lauf-
chip“ (der in der Startnummer enthal-
ten war) wieder abgeben, aber als ich 

Los geht es auf die ersten Kilometer … … und viele Läuferinnen und Läufer folgten.
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Reaktionen

Der Herrenhäuser Winterlauf im Netz

Ich selbst lief ja die 7,7 Kilome-
ter-Runde und erfuhr erst hin-
terher, dass es bei den nach uns 
startenden 4,5 Kilometer Läu-
ferinnen und Läufern (darunter 
viele Kinder) zu einigen Heraus-
forderungen kam, die nicht alle 
optimal gelöst wurden.

So scheinen die Führenden des Laufes 
auf die längere Strecke geleitet worden 
zu sein, so dass die Siegchancen „dahin“ 
waren. Auch beim 2,5 Kilometerlauf 
gab es Verwechselungen bei Routen 
und Wendepunkten, so dass einige län-
ger oder kürzer als geplant liefen. Dass 
dies zu einigen unschönen Kommenta-
ren „im Netz“ führte, ist mehr als ver-
ständlich. 

Für die Fehlleitungen und sonstigen Un-
zulänglichkeiten der diesjährigen Ver-
anstaltung entschuldigen sich die Ver-
anstalter dort. Mehr als doppelt so viele 
Teilnehmer/innen im Vergleich zu 2017 

überquerten dieses Jahr die Ziellinie. Für 
die veranstaltenden und organisieren-
den Vereine bedeutete das einen un-
geplanten Mehraufwand und die bisher 
verwendeten und bewährten Pfeile aus 
Sägespäne erfüllten zum Schluss nicht 
mehr ihren Zweck. 

Aber die Organisation ist bereit, zu ler-
nen. Bereits heute gibt es schon ver-
schiedene, angedachte Maßnahmen, 
die dafür sorgen sollen, dass Vorfälle 
wie oben beschrieben in Zukunft aus-
geschlossen werden. Auch Verbesse-
rungsvorschläge sind herzlich willkom-
men. 

Für weitere, konkret vorgeschlagene 
Verbesserungen könnt Ihr Euch direkt 
melden bei Christian Münzberg oder 
Uwe Ziß (laufchip.de) unter 

Tel.: 	 05121 / 86 03 81
Mobil:	 0176 81 29 96 08
Mail:	 uwe.ziss@web.de

Darüber hinaus informieren die Organi-
satoren darüber, dass alle von den Ord-
nern fehlgeleiteten Läufer/innen 2019 
kostenlos teilnehmen können.

Darum meldet Euch unter folgender 
Adresse, an die auch die Verbesserungs-
vorschläge gesendet werden können: 
info@sg74.de 

2019 wird es wieder besser werden – 
kommt vorbei und überzeugt Euch da-
von! Bleibe ich gesund, werde ich auch 
wieder dabei sein!

Matthias Stemwedel 

Kooperationsprozess
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Sporterlebniswoche (SEW) des JugendSportNetzwerkes in  
Herrenhausen-Stöcken

Mit MTV Herrenhausen und der SG 74

Eine bewegte, spannende Som-
merferien-Woche mit Gleichalt-
rigen und vielen verschiedenen 
(Trend-) Sportarten...

... das verspricht das JSN (JugendSport-
Netzwerk) des Stadtsportbundes im 
Stadtgebiet Herrenhausen - Stöcken 
vom 02.– 06. Juli 2018. 

25 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren ha-
ben dann täglich von 9 –16 Uhr die Mög-
lichkeit verschiedene Sportarten wie 
z.B. Quidditch, Korbball, Rugby, Fuß-
ball und verschiedene Trendsportarten 
auszuprobieren, außerdem besteht die 
Möglichkeit, das Deutsche Sportabzei-
chen zu erwerben. 

Das Besondere an der SEW: jeden Tag 
ist ein anderer (Sport-)Verein für die 
Schnupperangebote auf dem eigenen 
Gelände zuständig, u.a. MTV Herren-
hausen und die SG 74. Betreuer des JSN 
kümmern sich die ganze Woche über 
um das Wohl der Kinder. Im Preis von 
40 € (50% Ermäßigung mit Hannover 
Aktivpass) sind alle Sportangebote, täg-
lich ein warmes Mittagessen sowie Obst 
und Getränke enthalten. 

Weitere Informationen sowie das ge-
naue Programm erhalten Sie unter 

Tel. 1268-5304
jsn@ssb-hannover.de oder 
www.ssb-hannover.de/de/jugend/ 
jugendsportnetzwerk. 

Anmeldung bis zum 18. Juni 2018

Anke Janke (Stadtsportbund)

Kooperationsprozess
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Bericht von der Jubiläumsfeier 2018 der  
TSG Hannover von 1893

Eigentlich fin-
det sie alle zwei 
Jahre, statt, die 
Feier zu Ehren der 
Vereinsmitglie-
der, die länger als 

25 Jahre der TSG Hannover von 
1893 die Treue gehalten haben.

Aber aufgrund der finanziellen Situation 
wurde die turnusmäßige Veranstaltung 
von 2017 auf 2018 verschoben.

Also wurden am 23. März 2018 die Ju-
bilare von drei Jahren eingeladen, um 
einen schönen Abend miteinander zu 

verbringen. 29 persönliche Einladungen 
wurden vom Vorstand versendet und 
18 Jubilare folgten dieser. Ich selbst soll-
te für meine 50jährige Mitgliedschaft, 
die ich bereits 2016 erreichte, geehrt 
werden und freute mich auf diesen Tag.

Pünktlich traf ich ein und stellte fest, 
dass der Saal sehr gut gefüllt war. Eine 
„Diashow“ (natürlich wurden keine ech-
ten Dias mehr gezeigt, sondern eine 
Power Point Präsentation) lief bereits 
und es wurden Bilder aus fast 125 Jahren 
Vereinsleben gezeigt. 

Ein langer Tisch im Saal des Clubhauses 

aufgebaut, an dem wir alle Platz fanden 
und schon wurden auch die ersten Ge-
tränke serviert. Wie wir es ja auch von 
unseren Jahreshauptversammlungen 
gewohnt sind, wurde die Veranstaltung 
pünktlich von Mike Oppermann eröff-
net. Es begrüßte die Anwesenden und 
deren Partnerinnen und Partner. 

Ein Büffet mit leckeren Häppchen war 
angerichtet und für jeden gab es aus-
reichend zu essen. Nachdem der erste 
Hunger gestillt war, starteten schon 
bald die Ehrungen. Wolfgang Schindler 
ist nun über 25 Jahre im Verein und be-
kam seine Ehrennadel und die Urkunde, 
wie auch alle anderen die ihm folgten 
(nur hat der Fotograf hier die Übergabe 
„verschlafen“, Entschuldigung!).

Mike Oppermann war gut vorbereitet 
und informierte die Gäste über die Re-
gierung von 25 Jahren, wichtige sportli-
che Höhepunkte und dem jeweils gülti-
gen „Preis für ein Stück Butter“.

Klaus Bobbert, Martin Knoche, Die-
ter Kürzel sowie Lorena und Andreas 
Schneider wurden im Abschluss für Ihre 
40jährige Mitgliedschaft geehrt.

Viele Gäste folgten der Einladung zur Jubiläumsfeier
Lorena Schneider, Martin Knoche,  

Klaus Bobbert, Dieter Kürzel, Andreas Schneider
Karl-Heinz Jacob, Matthias Stemwedel, 

Andreas Culmann, Karl-Heinz Böse 

40 50

Aus den Vorständen
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Dann folgte mein persönlicher „Jah-
reshöhepunkt“. Über 50 Jahre bin ich 
selbst nun schon im Verein und manch-
mal frage ich mich selbst, wo die Zeit 
geblieben ist. Gemeinsam mit meinem 
Freund Andreas Culmann, ehemaligem 
Mannschaftskamerad „Kalle“ Böse und 
Karl-Heinz Jacob erhielt ich Nadel und 
Urkunde aus der Hand von Mike Opper-
mann und nahm auch die Ehrenzeichen 
für meine Mutter mit, die leider verhin-
dert war.

Die „Sechzigjährigen“ waren dann so-
gar komplett vertreten. Alle fünf Ver-
einsmitglieder waren erschienen. Ihre 
Namen sind auch untrennbar mit der 
TSG Hannover von 1893 e. V. verbun-
den. Bei meinen eigenen Aktivitäten im 
Verein bin ich in all den Jahren immer 
wieder auf Ihre Namen gestoßen und 
in viele Vereinsnachrichten sind Ihre Na-
men gefallen. Harald Flemme, Christa 
Grünthal, Hans-Joachim Hannig, Klaus 
Neumann und Heidemarie Schulz tra-
ten nach vorn und wir erfuhren den But-
terpreis von 1956 (rund 7 DM/Kilo).

Dieter Spitzbart ist nun schon über 65 
Jahre der TSG Hannover von 1893 treu 

geblieben, aber selbst diese “Marke“ 
wurde an diesem Abend noch übertrof-
fen als Fritz Bodenstab für seine 70jäh-
rige Zugehörigkeit für unseren Verein 
geehrt wurde.

Stehenden Applaus gab es als Mike Op-
permann schließlich den Namen von 
Ruth Schaper verkündete.

Noch heute ist sie als Übungsleiterin der 
Gymnastikdamen in der Halle Meldau
straße (der Eingang ist aber in der Mün-
terstraße) aktiv, wie wir auf den Seiten 
vorher in diesem Heft lesen können. 
Zum Zeitpunkt Ihres Vereinsbeitritts 
wurde der Preis für ein Kilogramm But-
ter sogar noch in „Reichsmark“ angege-
ben (auch rund „sieben“).

Der Applaus wollte kaum enden, 
spontan wurden Erinnerungen ausge-
tauscht, aber dann gab es doch noch die 
Aufstellung zum gemeinsamen Foto. 

Damit endete dann der „formale Teil“ 
dieser Veranstaltung, aber noch lange 
nicht diese selbst. Natürlich gab es noch 
viele Geschichten und Gespräche die 
mit „weißt Du noch ….“ starteten und 

die vielen Bilder aus den diversen Jahr-
zehnten gaben immer wieder Anlass zu 
Fragen „was macht eigentlich …“, „hast 
Du noch Kontakt zu …“, „wo sind die ei-
gentlich hingezogen ….“

So endete der Abend dann irgendwann 
und die aktuelle Lage des Vereins lässt 
hoffen, dass noch viele Jubiläumsfeiern 
folgen werden. 

Zunächst werden aber auch noch 125 
Jahre TSG gefeiert! Bitte merkt Euch 
schon einmal folgenden Termin vor:

25. August 2018 
19.00Uhr in unserem Clubhaus 

Ich freue mich
Matthias Stemwedel

Klaus Neumann, Harald Flemme, Christa Grünthal,  
Hans-Joachim Hannig, Heidemarie Schulz

Dieter Spitzbart, Ruth Schaper,  
Fritz Bodenstab

Ruth Schaper wird für 80 Jahre  
Mitgliedschaft in der TSG geehrt!

60 65 80und mehr

Aus den Vorständen
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Bericht von der Jahreshauptversammlung 
der TSG Hannover von 1893 e.V.

Wieder einmal 
war es soweit, 
Zeit für die Jah-
reshauptver-
sammlung der 
TSG Hannover 
von 1893. 

Eingeladen wurde für den 09. März 2018 
19.00 Uhr. Mike Oppermann eröffnete 
dann auch um 19.10 Uhr die Versamm-
lung und begrüßte die Anwesenden. 38 
Mitglieder hatten den Weg in unser Ver-
einsheim nicht gescheut, anteilmäßig 
bedeutete dies (bei der schwindenden 
Anzahl von Mitgliedern) den höchsten 
Wert (knapp jede/r vierte war dabei) in 
der Vereinsgeschichte.

Zu Beginn der Versammlung gedach-
ten die Anwesenden der seit der letzten 
Versammlung verstorbenen langjähri-
gen Vereinsmitglieder Günter Kreiken-
bohm und Werner Theobald.

Mike Oppermann stellte danach fest, 
dass die Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung ordnungsgemäß und frist-
gerecht erfolgte und die Versammlung 
mit 38 stimmberechtigten anwesenden 
Mitgliedern beschlussfähig sei. Die Ta-
gesordnung und das Protokoll der Jah-
reshauptversammlung vom 10. März 
2017 wurden daraufhin, wie aus den 
vergangenen Jahren gewohnt, einstim-
mig genehmigt.

Berichte aus den Abteilungen fallen 
Jahr für Jahr knapper aus. Mitglieder der 
Fußball- und Handballabteilung sind 
nun alle „passiv“, darum gibt es keine 
Berichte mehr vom Spielbetrieb. Nur in 
der Turnabteilung gibt es noch rege Ak-
tivitäten; der Übungsbetrieb in den ein-
zelnen Gruppen läuft problemlos. Erst 
später wurde unter dem Punkt „Ver-
schiedenes“ berichtet, dass die Übungs-
leiterin der Gruppe der „Jedermänner“ 
und der Rückenschule ihre Aufgaben 

abgeben müsse und hier Handlungs- 
und Ersatzbedarf bestehe. Diesem wird 
sich der Vorstand annehmen. 

Der Pétanqueplatz kann voraussicht-
lich nach einer Grundsanierung ab  Juni 
2018 wieder genutzt werden.

Im Rechenschaftsbericht des Vor-
standes über das Geschäftsjahr 2017 
erläuterte Mike Oppermann die Mit-
gliederzahlen. In den verbliebenen Ab-
teilungen gibt es aktuell noch 160 Mit-
glieder. Die rückläufige Tendenz setzt 
sich damit fort. 

Sinkende Mitgliederzahlen begründen 
auch das finanzielle Ergebnis unse-
res Vereins im letzten Jahr. Die Diffe-
renz zwischen Erträgen in Höhe von 
40.907,78 € und den Aufwendungen in 
Höhe von 46.452,60 € betrug im Haus-
haltsjahr 2017 in Summe ein „Minus“ 
von 5.544,82 €. 

Der Kassenprüfbericht wurde von Sa-
bine Christmann vorgetragen und es 
ergaben sich keine Beanstandungen 
an der Kassenführung. Harald Flem-
me beantragte darauf im Namen der 
Versammlung die Entlastung des Vor-
standes; diesem Antrag folgte die Ver-
sammlung einstimmig. Dieses Abstim-
mungsergebnis wiederholte sich dann 
auch bei der Entlastung der Kassenprü-
fer.

Dieses Jahr standen wieder einmal 
Neuwahlen des Vorstandes auf der 
Liste der Tagesordnungspunkte. Ge-
sucht wurden Kandidaten, die sich 
als Vorsitzende/r, stellvertretenden 
Vorsitzende/r, Schatzmeister/in und 
Schriftführer/in zur Verfügung stellen. 

Günter Kreikenbohm
Am 09. Januar 2018 verstarb Günter Kreikenbohm im Alter von 89  Jahren. Er war 

über 60 Jahre Mitglied in unserem Verein. Er startete zunächst als Handballspieler 
und wechselte später in die Fußballabteilung. 

Werner Theobald
verstarb am 26. Februar 2018 im Alter von 70 Jahren.  Werner Theobald war seit dem 

1. Januar 1964 Vereinsmitglied und in der Fußballabteilung aktiv. 

Wir werden allen Verstobenen stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand der TSG Hannover von 1893 e. V. 

Wir trauern um unsere  Vereinsmitglieder:
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In der zwischenzeitlich von Harald Flem-
me geleiteten Versammlung war „wie 
gewohnt“ niemand zu einer Kandida-
tur für das Amt des/der Vorsitzenden 
bereit; damit bleibt das Amt des Vorsit-
zenden weiterhin vakant.

Für die folgenden Wahlen der anderen 
Vorstandsposten stellten sich die aktu-
ellen Inhaber/in zur Wiederwahl und so 
wurden Mike Oppermann als stellver-
tretender Vorsitzender, Monika Spreen 
als Schatzmeisterin und Gerhard Streich 
mit Zustimmung der Versammlung 
einstimmig „im Block“ gewählt. Auch 
bei den Kassenprüfern gibt es weiter-
hin Kontinuität. Herman Gischel, Karin 
Schindler und Dieter Kürzel wurden ein-
stimmig gewählt.

Nachdem das Jahr 2017 mit einem „Mi-
nus“ abgeschlossen wurde, gibt es posi-
tive Informationen zum laufenden Jahr. 

Nachdem bereits „das Gelände“ im Lau-
fe des Jahres 2017 wieder an die Stadt 
zurückgegeben wurde, gibt es auch 
sehr konkrete Verhandlungen zur Ver-
äußerung des Clubhauses.

Mike Oppermann erläuterte den aktu-
ellen Stand bezüglich der Veräußerung 
des Clubhauses an die „Grizzlies“. Die 
Hannover „Grizzlies“ sind die Sparte 
„American Football“ des Vereins 1897 
Linden e.V. ; knapp 380 Spieler in fünf 
Teams in den Liga- und einer Mann-
schaft im Trainingsbetrieb 2018 be-
nötigen immer mehr Platz, den es auf 
unserem Vereinsgelände ja ausreichend 
gibt.

Was im Jahr 2007 bei 1897 Linden e. V. 
mit einer A-Jugendmannschaft begann 

und in den darauffolgenden Jahren um 
eine B-Jugend-, eine Damen- und eine 
Herrenmannschaft erweitert wurde, 
wird 2018 um eine zweite Herren im 
Liga- und der C-Jugend (männlich/weib-
lich 10 – 13 Jahre) im Trainingsbetrieb 
vervollständigt.

Die Übergabe ist für den 01. Mai 2018 
geplant. Bereits verhandelt wurde der 
Kaufpreis über 92.000.- €. Eine Einmal-
zahlung über 65.000.- € wird bei Über-
gabe des Clubhauses gezahlt, die Rest-
zahlung erfolgt als Verrechnung der 
monatliche Miete von 450.- € auf fünf 
Jahre als Ratenzahlung für die Nutzung 
einiger Räumlichkeiten, wie Jugend-
raum, Kabine 1 (Sauna) und Pétanque-
platz durch die TSG. 

Damit sah der Haushaltsvoranschlag 
für das Geschäftsjahr 2018 wesentlich 
besser aus, als das Ergebnis des vergan-
genen Jahres. Geplant ist, dass der Ver-
ein zum Jahresende „schuldenfrei“ sein 
wird. Der Haushaltsvoranschlag 2018 
wurde nach einigen detaillierten Erläu-
terungen zum Verkauf des Clubhauses 
einstimmig angenommen.

Für ihren Einsatz und ihre geleistete 
Arbeit wurden Monika Spreen, Walter 
Spreen und Harald Flemme von Mike 
Oppermann als Ehrenmitglieder vorge-
schlagen und von der Versammlung mit 
vier Enthaltungen auch gewählt. 

Nach exakt 49 Minuten war die Jahres-
hauptversammlung auch schon wieder 
beendet und Mike Oppermann schloss 
die Versammlung um 19.59 Uhr.

Zusammenfassend kann ich also fest-
stellen, dass es weiterhin kritisch um 

unseren Verein bestellt ist. Die sinkende 
Anzahl der Mitglieder in Kombination 
mit einem sehr hohen Altersdurch-
schnitt weist nicht auf eine schnelle Er-
holung der Mitgliederzahlen hin. Aber 
die finanzielle Situation sieht nun weit 
besser als in den vergangenen Jahren 
aus. Auch wenn der Verlust des Club-
hauses, in dem viel persönliche Arbeit 
und Erinnerungen stecken, bei der end-
gültigen Übergabe im Mai noch einmal 
emotionale Wellen schlagen wird, so 
wird die finanzielle Erholung des Vereins 
nun die Möglichkeit für eine strategi-
sche Überlegung zu einer langfristigen 
Fortführung des Vereins bereitstellen.

Ein Vorstand, der nicht jeden Tag über-
legen muss, wie er die Kosten morgen 
decken kann, kann sich auch wieder auf 
die Suche nach neuen „kreativen“ Ideen 
begeben, unseren Verein wieder attrak-
tiver zu machen.

Wir sollten den Vorstand dabei alle un-
terstützen.

Matthias Stemwedel
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125 Jahres TSG Hannover von 1893 e.V 
Bitte vormerken:  

 
Jubiläumsfeier am 25. August 2018 
ab 19.00 Uhr im Clubhaus der TSG 

  
 alle Mitglieder werden schriftlich mit Rückantwortkarte 

eingeladen 

Aus den Vorständen

Bitte vormerken: 25. August 2018

125 Jahres TSG Hannover von 1893 e.V
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125 Jahre MTV Herrenhausen und TSG Hannover

Die IG Herrenhäuser Vereine gratuliert

In diesem Jahr können unsere 
beiden Mitgliedsvereine MTV 
Herrenhausen gegr. 1893 e.V. 
und die TSG Hannover von 1893 
e.V. jeweils ihr 125-jähriges Jubi-
läum begehen. 

Damals noch waren es drei Sport-Ver-
eine, die mit zu den Gründungsmitglie-
dern der IG Herrenhäuser Vereine im 
Jahre 1964 gehörten, denn erst aus dem 
Zusammenschluß von MTV Leinhausen 
von 1893 und SV Herrenhausen 09 wur-
de 1971 die TSG Hannover von 1893 e.V.

Die IG Herrenhäuser Vereine gratu-
liert beiden Vereinen zum Jubiläum, 
wünscht eine erfolgreiche Zukunft und 
für die anstehenden Feierlichkeiten ei-
nen harmonischen Verlauf.

Aber wer oder was ist die IG Herren-
häuser Vereine? 
 
Zur besseren Abstimmung der Veran-
staltungen und Aktivitäten, sowie als 
gemeinsames Sprachrohr der Herren-
häuser Vereine und Gemeinschaften, 
sind auf Initiative von Hermann Fritsch 
(MTV Herrenhausen) am 19.03.1964 
Vertreter von 7 Vereinen zusammen 
gekommen und haben die Interessen-
gemeinschaft der Herrenhäuser Ver-
eine gegründet. Schnell kamen weite-
re Vereine dazu. Heute umfasst diese 
Gemeinschaft 17 Vereine, Verbände 

und Kirchengemeinden. Das sind die 
Sportvereine der COOP mit dem MTV 
Herrenhausen, DJK TuS Marathon,  
SG 74, TSG Hannover, der RSV mit der 
Schwimmabteilung, die Schützen-
vereine BSchG Herrenhausen 08 und  
SG Herrenhausen 01, sowie die Freunde 
der Goetheschule, der Sozialverband 
Deutschland, der Kammerchor Herren-
hausen und Niedersächsischer Chorver-
band, der Kleingärtnerverein Berggar-
ten und Umgebung, die CDU und SPD 
Ortsverbände Herrenhausen-Stöcken 
und die Ev.-Luth. Kirchengemeinden 
Herrenhausen-Leinhausen und Zachäus 
sowie die Kath. St. Adalbert Kirche. Der 
Bezirksrat Herrenhausen-Stöcken ist 
durch Vertreter der SPD- und CDU-Frak-
tionen, der Bezirksbürgermeisterin und 
dem Stadtbezirksmanager vertreten.

Bis 1981 (Einsetzung des Bezirksrats) 
wurden neben den vereinseigenen, 
auch kommunale Themen besprochen, 
Stellung genommen und Lösungsvor-
schläge vorgetragen, z.B. Verhinde-
rung der Wendeschleife in der Schaum-
burgstraße am Großen Garten, Bau 
der Schnellstraße, Schützenplatz und 
Sporthalle, für die Beibehaltung des 
Kleingärtnervereins Berggarten als 
Dauerkolonie sowie eines zusätzlichen 
Ausganges in der Mauer vom Berg-
garten zur Kolonie. Leider konnte das 
Schicksal des HSV-Bades nicht abge-
wendet werden.

1971 übernahm Fritz Schachschneider 
(RSV) der Vorsitz. Er hat die Idee eines 
Adventsmarktes an der Herrenhäuser 
Kirche in die Tat umgesetzt. 25 Mal am 
Nachmittag des 1. Advents wurden von 
den Vereinen vorweihnachtliche Wa-

ren, Speisen und Getränke zu günsti-
gen Preisen angeboten. Den gesamten 
Überschuss erhielten immer die 4 Kin-
dergärten der beteiligten Kirchenge-
meinden. 

Das 25. Bestehen der IG wurde in der 
Brauerei Herrenhausen gefeiert. Leider 
verstarb Fritz Schachschneider kurz 
vorher und so begrüßte Gerd Franke 
(Bürgerverein) die Festgäste. In den fol-
genden Jahren wurde die IG von Klaus 
Ermann (TSG) und seit 2004 von Klaus 
Stockleben (BSchG) geleitet.

Für die Veranstaltung zum 50. Bestehen 
am 20.07.2014 im Schulbiologiezent-
rum haben sich alle beteiligten Vereine 
sehr engagiert. Leider war gerade an 
diesem Tag eine Hitzewelle mit Som-
merschwüle über Herrenhausen, die 
für diese Feier nicht willkommen war. 
Trotzdem zeigte es wieder den großen 
Zusammenhalt in der IG. 

Nach der Auflösung der Kameradschaft 
Herrenhausen übernahm die IG Herren-
häuser Vereine dann 2011 die Durchfüh-
rung der Gedenkfeier mit Kranznieder-
legung an der Herrenhäuser Kirche am 
Volkstrauertag. 

In den Jahren seit 1964 gab es natürlich 
Veränderungen in der Zusammenset-
zung. Vereine fusionierten, veränder-
ten oder lösten sich auf. Aber die IG ist 
heute gut aufgestellt und vertritt rund 
10000 Mitglieder.

Klaus Stockleben
1.Vors. IG Herrenhäuser Vereine

Aus den Vorständen
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Gute Nachbarn auf einem Sportgelände

Die Bürger-Schützen gratulieren dem MTV 
zum Jubiläum 

den. Gleichzeitig wurden die von uns 
miterstellten Räumlichkeiten dem MTV 
übergeben. Ein zweiter Bauabschnitt 
ist 1975 in Angriff genommen worden. 
Es wurden noch zwei komplett über-
dachte 50m-Kleinkaliber-Stände und 
ein Aufenthaltsraum angebaut, die am  
23. August 1973 feierlich eingeweiht 
wurden.

Seit fast 50 Jahren sind wir nun Nachbarn 
auf einem Sportgelände. Beide Vereine 
machen seitdem und sicherlich auch 
zukünftig einen wichtigen Bestandteil 
am sportlichen und gesellschaftlichen 
Leben in Herrenhausen aus.

Die Bürger-Schützen-
Gesellschaft Herren-
hausen von 1908 e.V. 
feiert in diesem Jahr 
ihren 110. Geburts-
tag und gratuliert 

gleichzeitig dem MTV Herren-
hausen recht herzlich zum 125. 
Vereinsjubiläum.

Es gab schon immer ein gutes Verhält-
nis zwischen den beiden Sportvereinen, 
das ab 1970 noch enger wurde. Wir, die 
Bürger-Schützen-Gesellschaft, wollten 
ein eigenes Schützenhaus in Herren-
hausen bauen und die Möglichkeit auf 
dem MTV-Sportgelände umsetzen, was 
dann auch schnell Realität wurde. 

Am 12. August 1972 konnte der erste 
Spatenstich erfolgen, und schon am 
25. November d. J. wurde zusammen 
mit dem MTV Herrenhausen das Richt-
fest feucht-fröhlich in den zukünftigen 
Tennis-Umkleideräumen gefeiert. Wir 
haben nicht nur unser eigenes Schüt-
zenhaus, sondern auch gleich alle Um-
kleideräume der neuen Tennisabteilung 
und die Umkleideräume und WC-Anla-
gen der Sport-Außenanlagen in einem 
Gesamtkomplex für den MTV mitge-
baut. 

Bis auf wenige Handwerkerleistungen 
wurden diese gesamten Bauarbeiten in 
Eigenleistung der Schützen durchge-
führt.

Unter zahlreicher Teilnahme der Mit-
glieder der Bürger-Schützen und des 
MTV sowie vieler Herrenhäuser konnte 
am 15. September 1973 unser Schüt-
zenhaus mit Luftgewehrständen und ei-
ner Doppel-Kegelbahn eingeweiht wer-

Alle Schützinnen und Schützen gratulie-
ren dem MTV Herrenhausen zum 125. 
Vereinsjubiläum und beteiligen sich 
selbstverständlich am Jubiläumsfest 
am 25. August. An diesem Nachmittag 
öffnen wir unser Haus und geben den 
Festteilnehmern die Gelegenheit, unter 
schiesssportlicher Aufsicht alles anzu-
sehen und auszuprobieren. Eine Licht-
punktanlage wird ebenfalls aufgebaut, 
an der alle Personen, auch ohne Alters-
beschränkung, unseren Sport auspro-
bieren können.

Herzlich Willkommen!
Klaus Stockleben

1. Vors. BSchG Herrenhausen 08 e.V. 

Erster Spatenstich Schützenhaus mit Kegelbahn
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Feier am 25. August 2018

125 Jahre MTV Herrenhausen

MTV Herrenhausen

Bericht aus dem Vorstand

Im Sommer 1893 
gründeten 18 un-
bescholtene junge 
Männer den Männer-
turnverein Herren-
hausen. 

Alsbald waren es nicht mehr nur Män-
ner im Verein und vielleicht waren auch 
nicht mehr alle unbescholten. Im Ver-
lauf der Jahrzehnte wurde der Verein 
durch Weltkrisen erschüttert, selbstge-
machte Krisen und Rangeleien brachten 
ihn ins Wanken. Aber der MTV Herren-
hausen überdauerte. 

Immer war der MTV Herrenhausen eine 
Institution im Stadtteil, in der jeder, 
jung und alt, Mann und Frau, sport-

Am 08. März fand 
die Jahreshauptver-
sammlung in unserer 
Vereinsgaststätte 
Culinar statt. 

TOP 1 bis 8 konnten zügig abgearbeitet 
werden und somit war die Entlastung 
des Vorstandes auch von den anwesen-
den Mitglieder genehmigt worden.

Unter TOP 10 stand nicht nur die vorge-
schriebene Wahl des/der 1. Vorsitzen-
den sondern auch vorzeitig die Posten 
der/des 2. Vorsitzenden und Schatz-
meister/in zur Wahl.

begabt oder nur sportbegeistert, der 
Tradition verbunden und Neuem ge-
genüber offen seinen Sport ausüben, 
seine Kräfte im Wettkampf oder Spiel 
ausprobieren oder messen oder ein-
fach nur das gesellige Miteinander pfle-
gen konnte. Und genau das macht den 
MTV Herrenhausen auch heute noch 
aus. Bewährtes bewahren, in Gedenken 
an engagierte Vereinsmitglieder und 
sportliche Erfolge, offen für neue Strö-
mungen im Sport, integrativ, spaß- und 
leistungsorientiert, wie es gefällt. 

Und feiern können die MTV-ler auch! 
Deshalb laden wir alle Vereinsmitglieder 
und Freunde aus den Nachbarvereinen 
und der Nachbarschaft zu unserer Jubi-
läumsfeier am 25. August 2018 herzlich 

Mathias Biermann und Gerwin Kuck sind 
von Ihren Posten aus privaten Gründen 
zurück getreten. Hier noch einmal unse-
ren ganz herzlichen Dank an die Beiden.
Zum 1. Vorsitzenden wurde erneut Ge-
rold Voigt gewählt. Für den Posten des 
2. Vorsitzenden konnte kein Nachfol-
ger gefunden werden. Für den Posten 
der Schatzmeisterin hat sich Doris Ravn 
wählen lassen.

Da der Vorstand jetzt nicht mehr voll-
zählig ist, werden die anfallenden Auf-
gaben und Tätigkeiten schwerer zu 
schaffen sein. Aus diesem Grund bitten 
wir Euch um Unterstützung. 

ein. Sportliche und spielerische Aktio-
nen der verschiedenen Sportarten ab 
14:00 Uhr auf dem gesamten Platz, klei-
ne Wettbewerbe mit Preisen, Live-Mu-
sik und Tanz ab 16:00 Uhr sowie immer 
Speis und Trank unserer hervorragen-
den Vereinsgastronomie Culinar sorgen 
für Unterhaltung, Spaß und Wohlbefin-
den.

Stephan Kleinau, Gerold Voigt

Botschaft an die MTV-ler: 
wir treffen uns am 18.8.2018 ab 10:00 
Uhr, um der Vereinsanlage noch den 
letzten Schliff zu geben. Es soll doch al-
les schön sein.

Insbesondere für die Redaktion unserer 
Zeitung. Außerdem suchen wir einen 
Sportwart für den MTV Herrenhausen. 
Der Internetauftritt des MTV bedarf ei-
ner Auffrischung. Also auch hier braucht 
der MTV Eure Hilfe. 

Interessierte Mitglieder können sich je-
derzeit beim Vorstand oder in der MTV 
Geschäftsstelle melden!

Wir freuen uns. Herzlichen Dank

Doris Ravn und Gerold Voigt
MTV Vorstand
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Traditionell luden 
die SG 74 und 
Clubwirtin Jasna 
Cordes zur Neu-
jahrsbegegnung 
ins Clubheim an 
der Graft ein.

Mitglieder und Freunde des Vereins 
trafen sich in lockerer Runde zu gemüt-
lichem Beisammensein, zum zweiten 
Frühstück und zu Gesprächen am Jah-
resanfang.

Neujahrsbegegnung 2018 am 4. Februar

Gemütliches Beisammensein mit Ehrung  
langjähriger Mitglieder 

Jahre
Ralf Bode

Jahre
Dr. Günter Bremer

Jahre	
Klaus Krätzschmar
Walter Schuppe  
(Ehrenvorsitzender)

Jahre	
Christa Dühlmeier
Dieter Kniep

Manfred Wassmann

Gemütliches Beisammensein am Jahresanfang

v.l.n.r: Dr. Günter Bremer (60 Jahre), Hans-Werner Kroell (15 Jahre),  
Ralf Bode (50 Jahre), Bärbel Zimmerling (Vorstand), Reinhard Schwitzer 

(Vorstand), Walter Gausmann (25 Jahre), Walter Schuppe (65 Jahre), 
Renate Görlitz (Vorstand), Frieda Beckendorf (25 Jahre),  

Dominik Roll (15 Jahre), Christa Dühlmeier (70 Jahre),  
Dieter Kniep (70 Jahre), Klaus Krätzschmar (65 Jahre)

50 70

60

65

Die Ehrung langjähriger Mitglieder wurde wieder zu einem who-is-who des Vereins. 
Geehrt wurden u.a.:
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Mitgliederversammlung der SG 74 am 6. April

Die Größe des Vereins erfordert 
viele ehrenamtliche Helfer/innen

Schönes Wet-
ter, reichlich 
Nachholspiele 
im Fußball sowie 
das Derby 96 – 
Werder waren 
wohl Gründe für 

den Besuch von rund 50 Mitglie-
dern.

Für ihre guten sportlichen Leistungen 
geehrt wurden die Tennis-Damen 40, 
Tennis-Herren 65 und die Fußball-Ü50. 
Die Damen sind in die Bezirksliga auf-
gestiegen, die Herren 65 in die Bezirks-
klasse und die Fußball- Ü50 spielt jetzt 
nach dem Aufstieg in der 1. Kreisklasse.
Die Berichte zur Lage des Vereins und 
zur sportlichen Entwicklung zeichne-
ten ein insgesamt positives Szenario. 
Vor allem die Fußballabteilung ist mit 
der Jugendarbeit, seit Jahren in der Ver-
antwortung von „Acker“ Daniel und 
seinem Team, eine gute Adresse in Han-
nover. Das gilt genauso für den Frauen-, 
Mädchen- und Herrenbereich unter der 
Leitung von Stefan Hartmann und Tors-
ten Maiwald.

Notwendige Investitionsvorhaben für 
2018/19 wurden diskutiert, wie der Bau 
eines Gymnastikraumes neben Platz 2 
in der Tennishalle, ein neues Blockheiz-
kraftwerk und zwei Flutlichtmasten für 
Tennis Platz 1 und weitere Leuchtmittel 
für den Faustball-/Quidditchplatz.

Frau Melanie Wetter wurde als neue 
Übungsleiterin für „Hatha Yoga meets 
KAHA“ vorgestellt und demonstrierte 
in einer Kurzpräsentation einige Übun-
gen. KAHA heißt in der Sprache der 
Maori „energiegeladen“. Es ist inspiriert 

vom Taiji, Kung Fu, dem Haka (traditio-
nelle ausdrucksstarke Bewegungen der 
Ureinwohner Neuseelands) und dem 
klassischen Yoga.

Gewählt wurden Wolfgang Imelmann 
als 2. Vorsitzender, Helge Wachsmuth 
als Finanzvorstand, Bärbel Zimmerling 
als 1. Protokollantin und Renate Görlitz 
als Sportvorstand. Die 2018 gewählten 
Spartenleiter/innen wurden von der 
Mitgliederversammlung bestätigt:

Tennis:	 Sigrid Klein
Fußball:	 Torsten Maiwald
Korbball:	 Renate Görlitz
Volleyball:	 Klaus Hamann

Die Kassenprüfer Christian Grubert,  
Harald Evers, Hans Ruthmann (Ersatz: 
Axel Wolf) wurden für weitere 2 Jahre 
im Amt bestätigt.

Die SG von 1874 hat jetzt fast wieder 
1.000 Mitglieder, die Entwicklung ist 
positiv und so wird 2018 wohl stabil die 
Grenze von 1.000 Mitgliedern erreicht.

Die Größe des Vereins erfordert aber 
auch viele, vor allem ehrenamtliche Hel-
fer/innen. Das wird aber nur durch ein 
lebendiges Vereinsleben erreicht. Dazu 
gehört auch ein guter Besuch der Mit-
gliederversammlung. Sie ist Ausdruck 
des Interesses am Verein und der Be-
reitschaft bei 74 mitzuarbeiten. Hierbei 
haben wir noch Luft nach oben.

Ich bitte und fordere unsere Mitglieder 
auf, sich an verschiedenen Stellen im 
Verein zu engagieren.

Reinhard Schwitzer
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Die Mehrzweckhalle der SG 74 

Vor 40 Jahren ...

… wurde die 
Mehrzweckhalle 
eingeweiht. 

Seitdem wurde ein-
mal der Fußboden-
belag ausgewechselt, 

die Sanitärräume renoviert und die Hal-
le wärmegedämmt. Die LED-Beleuch-
tung war die letzte größere Investition. 

Etwaige zeitweise ungünstigere Licht-
verhältnisse durch das LED-Licht sind 
auch der folgenden baulichen Situation 

geschuldet: Der Bau der Mehrzweck-
halle war nur unter großen Auflagen 
möglich, weil die Halle genau in der 
Mittel-Achse des Großen Gartens und 
der großen Fontäne liegt. 

Ein höherer First hätte die Sicht in der 
genannten Achse in Bezug auf Garten-
gestaltung und -Denkmalpflege ver-
schlechtert. Folge ist, dass die Firsthöhe 
wesentlich niedriger werden musste 
und wegen der zu geringen Bauhöhe 
in der Halle keine Tennis-Punktspiele 
stattfinden können.

Insgesamt befindet sich die Halle jedoch 
in einem guten Zustand. Entsprechend 
positiv ist die aktuelle Auslastung, ins-
besondere in den Wintermonaten.

Reinhard Schwitzer

Wir kommen zur 
SG 74 und finden 
„In der Steintor-
masch 48“ eine 
gut gepflegte 
Anlage, auf der 

man auch etwas für die Gesund-
heit tun kann.

Fitnessgeräte laden dazu ein, den eige-
nen Bewegungsapparat zu trainieren.

Da war doch was!

Ein paar Überlegungen ...

Unsere Abteilungen betreiben Sport 
auf der großen Platzanlage oder in den 
angemieteten städtischen Turn- und 
Sporthallen. Wollen wir also nun wün-
schen, dass der Frühling uns auch bes-
seres Wetter bringt und auf unseren 
Plätzen wieder gespielt werden kann.

Ein paar Überlegungen:
�� Akzeptiere Herausforderungen
�� Lerne einen neuen Sport
�� Bilde neue Freundschaften
�� Wage es anders zu sein
�� Frische deine Ideen auf
�� Mache Frieden mit anderen
�� Erfreue dich am Sport
�� Lerne neue Techniken
�� Lerne von denen, die viel Erfahrung 

haben
�� Sei immer neugierig

Renate Görlitz
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Kunststoffrasenplatzprogramm für die Landes-
hauptstadt Hannover

Interesse der SG 74

74 im Weltmeisterschafts-Fieber

Sommerfest mit Grillen

Die SG 74 hat 
aufgrund des 
ständigen Zu-
wachses der Fuß-
ballsparte und 
der langwierigen 

Unbespielbarkeit der Plätze im 
Winterhalbjahr erheblichen 
Bedarf nach einem Kunstrasen-
platz, vor allem für den Trai-
nings- und Punktspielbetrieb 
Fußball. 

Daher hat sie 2017 gegenüber der LH 
Hannover Interesse an einem Kunst-
stoffrasenplatz bekundet. Bei dieser 
Gelegenheit hat sie auch mitgeteilt, 
dass sie finanziell in der Lage ist, diese 

Im Sommer 
startet die 
Fußball-Welt-
meisterschaft in 
Russland und un-
ser Team hat die 

realistische Chance, nach 2014 
wieder den Pokal zu holen. 

Aus Anlass des letzten deutschen Grup-
penspiels plant die SG 74 ein Sommer-
fest mit gemeinsamen Grillen.

Nachdem wir hoffentlich einen Sieg der 
deutschen Nationalmannschaft beju-

Anlage zu pflegen (laufende Kosten) 
und instand zu setzen (Rücklage). 

Die aktuelle Stadtrats-Drucksache 
(0586-2018, Anlage 1) zum Thema, 
deren Entscheidung im 2. Halbjahr an-
steht, sieht ein Programm mit für die 
Vereine kostenlosem Bau entsprechen-
der Anlagen für einige Stadtbezirke vor. 
Die Stadt investiert einen hohen 6-stel-
ligen Betrag in jede Sportanlage, für die 
entsprechenden Vereine ergeben sich 
dauerhaft Kosten für die Unterhaltung 
des Platzes und für Rücklagen zur späte-
ren (Total-)Sanierung. 

Für uns als Verein wären im Fall einer 
Zusage die dauerhaft anfallenden Kos-

beln konnten, geht der Abend mit Mu-
sik und Tanz weiter.

Wir hoffen, dass Jung und Alt, 74-Mit-
glieder sowie alle anderen Sportler und 
Freunde zusammen kommen, um auf 
dem SG 74-Gelände einen sommerli-
chen Abend zu verbringen. Wir freuen 
uns!

ten und Instandsetzungs-Rücklagen 
der Knackpunkt des Kunstrasenpro-
gramms. Dessen ist sich die SG 74 be-
wusst. Im Verein finden sich neben 
dem seriös arbeitenden Vorstand und 
Finanzwart fachliche Experten wie Ar-
chitekt Christian Grubert, Landschafts-
planer Manfred Wassmann und Unter-
haltungs-Experte Hans Ruthmann. Für 
den Fall einer Zusage zum Kunstrasen-
platz werden die Finanzüberlegungen 
intensiviert und ggfls. neue Wege be-
schritten werden.

Manfred Wassmann

Teilt uns doch bitte unter info@SG74.de 
mit, ob und wenn, mit wie vielen ihr am 
23. Juni dabei seid – damit unsere bishe-
rigen und weiteren Bemühungen nicht 
vergebens sind. 

Clara Horstmann, Helena Kujawski,  
Joris Bartusch (Jugendausschuss 74),  

David Lube (FSJ-ler) 

Wann? 	 23. Juni 2018 ab 18 Uhr – Start mit gemeinsamen Grillen
	 Ab 20 Uhr beginnt das WM-Spiel Deutschland – Schweden
Für wen?	 Alle Sportler und Freunde, ohne Alterseinschränkung
Wo?	 Bei der SG 74 , In der Steintormasch 48, 30167 Hannover
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Jugend-Fahrrad-Rallye bei 74 

Geht mit uns auf Entdeckertour!

Erkundet zusam-
men mit euren 
Freunden die 
Umgebung, löst 
die gestellten 
Aufgaben und 

versucht mit eurem Team als 
Erster die Ziellinie zu überque-
ren!

Was muss ich dafür tun?
�� Bei deinem Trainer oder unter  

„info@sg74.de“ melden und ganz 
schnell dabei sein.

Was brauche ich? 
�� Ein funktionstüchtiges Fahrrad, 

einen Helm und eine kurze Einver-
ständniserklärung deiner Eltern. 

Was bekomme ich?
�� Spaß, tolle Preise, frische Luft.

Am Ende des ereignisreichen Tages wer-
den bei einem gemeinsamen Grillen am 
Clubheim der SG 74 die stolzen Sieger 
gekürt und Preise für alle Teilnehmer 
vergeben.

An die Eltern:
Es werden immer ca. Fünfer-Gruppen 
gebildet, die von jeweils ein bis zwei Er- 
wachsenen begleitet werden. Hierfür 
und für die 8 Stationen auf der Tour brau-
chen wir noch motivierte Begleitperso-
nen (Meldung unter info@sg74.de).

Wir freuen uns auf euch!
Clara, Helena, 

Joris (Jugendausschuss 74), David (Fsj-ler)

Ort: 	 Parkplatz SG 74 (Start/Ziel) 
Strecke:	 durch die Feldmark an der Leine entlang bis Seelze
Datum: 	 04. August 2018
Anmeldeschluss:  03.Juli 2018
Uhrzeit: 	 12 Uhr (Dauer: ca. 3½ – 4 Std.)
Alter:	 9 –15 Jahre (max. 30 Kids)

PLAMECO Fachbetrieb Spantbest BV - Van Voordenpark 20
5301 KP Zaltbommel - oder rufen Sie an: 0241 /4011 055

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Sa. 10:00-16:00

PLAMECO-Fachbetrieb Schwandt GmbH  
Siegmundstraße 2, 30165 Hannover 
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0511/30021113

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. und Do. 9–12 Uhr und 15.30–17.30 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung
Zimmerdecken · Beleuchtung · Zierleisten
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Jugendfußball – Hallensaison

Es hat nicht sollen sein

Winterlauf durch den Georgengarten

2006 er-Jungs dominieren Kinderlauf

Die SG 74 ist in 
der Hallensai-
son 2017/18 mit 
insgesamt 13 
Jugendteams an 
den Start gegan-
gen. 

Sie war in fünf Endrunden vertreten, 
worauf wir als Fußballsparte sehr stolz 
sind. Zu den erzielten Leistungen gra-
tulieren wir unseren jungen Wilden und 
wünschen den Teams weiterhin viel Er-
folg!

Zwei Beispiele:
Unsere U11 I hat den Hallenmeister-
schaftstitel verpasst. In einer spannen-
den Gruppenphase starteten die Jungs 
mit einem knappen 1:0-Sieg gegen den 

Mal was anderes 
als Fußball!
 
Beim Kinderlauf über 
2,5 km des 4. Win-
terlaufs belegten die 
sieben 11 Jährigen die 

Plätze 1 bis 8, eine schnelle Läuferin hat-
te sich noch dazwischen platziert. 

SV 07 Linden. Im zweiten Spiel gegen 
den VfB Wülfel mussten Spieler, Trai-
ner und Fans bis zur Schlusssirene war-
ten, ehe der Ball nach einem Schuss aus 
der Distanz im Winkel landete und den  
2:1-Sieg bedeutete.

Im letzten Gruppenspiel gegen den HSC 
II – der Sieger sollte in das Endspiel ein-
ziehen – lag unsere U11 schnell mit 0:2 
zurück, kämpfte sich jedoch auf 1:2 ran, 
bevor der HSC II das vorentscheidende 
1:3 erzielte. Ein letztes Aufbäumen, das 
zum 2:3 führte, reichte nicht um den 
mindestens nötigen Punkt zu holen. 
Der HSC II zog ins Finale ein.

Als letzter Jahrgang spielte die U12 den 
Hallenmeister aus. Mit von der Partie 
auch diesmal die SG 74. Unsere Jungs 

Danach gab es noch heiße Getränke 
und eine Siegerehrung. Den Jungs hat 
es trotz des frostigen Wetters Spaß ge-
macht.

Matthias Grund

holten aus den drei Gruppenspielen 
zwei Siege und mussten sich nur dem 
TSV Bemerode geschlagen geben. Lei-
der reichten die sechs Punkte nicht, um 
ins Finale einzuziehen – am Ende lag es 
einzig und allein an der schlechteren 
Tordifferenz.

Marc Sosnowski

Die jungen Wilden schwören sich ein 

Die glorreichen Sieben 
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In diesem Jahr 
machten wir uns 
in den Osterferi-
en erstmals nicht 
auf den Weg 
nach Silberborn.

Denn aufgrund der unsicheren Wet-
terlage Anfang März war die Nutzung 
des Rasenplatzes dort nicht sehr wahr-
scheinlich. 

Daher suchten wir vorab nach einer 
Unterkunft mit einem nahe gelegenen 
Kunstrasen. Berlin sollte es am Ende 
sein. Und wir sollten mit unserer Pla-
nung Recht behalten. Schnee am Ab-
fahrtstag in Hannover – und die Web-
cam der Jugendherberge in Silberborn 
zeigte auch die ganze Woche über eine 
geschlossene Schneedecke.

So brachte uns also der Bus in die Haupt-
stadt, 40 Spielerinnen plus 5 Trainer. 
Doch vom Großstadt-Lärm war erstmal 
nicht viel zu sehen, unsere Unterkunft 
„Fuchsbau“ lag direkt in der Wuhlhei-
de, einem Stadtwald, halb so groß wie 
unsere Eilenriede. Den 10-minütigen 

Trainingslager der D-, C- und B-Juniorinnen in Berlin

Vorzüge des Kunstrasens und der Großstadt –
mit Herberge im Wald

Fußweg zum Kunstrasenplatz und zur 
nächst gelegenen S-Bahn-Station konn-
ten wir also ungestört über den Wald-
weg laufen.

Bei eisigen Temperaturen um den Ge-
frierpunkt, dafür aber oft bei strahlen-
dem Sonnenschein, konnten wir den 
Platz des Vereins „Askania Coepenick“ 
tagsüber vollständig nutzen. Die Ko-
operation mit den Verantwortlichen 
war hier wirklich einmalig.

Den intensiven Trainingseinheiten 
stand nun also nichts mehr im Wege. 
Intensiv meint hier aber nicht, dass wir 
die Mädels an die Grenzen ihrer Belast-
barkeit gebracht haben.

Vielmehr profitieren alle Beteiligten 
von der Situation, dass man gezielte 
Schwerpunkte in Ruhe behandeln kann. 
Abseits von Alltags- und Schulstress, 
ohne zeitlichen Druck.

So ist auch wieder ausreichend Video-
material auf dem Platz entstanden, 
beispielsweise um mit den Spielerin-
nen gemeinsam die Schusstechnik zu 

analysieren. Zusätzlich absolvierte jede 
Mannschaft zwei Testspiele, unter an-
derem gegen Türkiyemspor Berlin. 

Neben den vielen positiven Eindrücken 
auf dem Platz machten die Mädchen 
unterwegs auch einige Großstadterfah-
rungen. Mitten in Köpenick fand so für 
einige C-Mädchen die erste Begegnung 
mit berlinernden Menschen im Schnell-
imbiss statt. Etwas irritiert von der Di-
rektheit der offensichtlichen Stamm-
gäste, entstanden dann doch einige 
Fußballfachgespräche.

Wir nutzten die Woche aber natür-
lich auch für weitere Aktionen, die die 
Mannschaften näher zusammenbrin-
gen und den Teamgeist schärfen soll-
ten. So bekamen die B-Mädchen einen 
Schnupperkurs im Kickboxen. Hier fand 
der Box-Trainer zusätzlich gute Worte 
dafür, warum Motivation und die Be-
reitschaft, an die eigenen Grenzen zu 
gehen, im Sport wichtig sind.

Die C- und D-Juniorinnen besuchten das 
„Orbitall“. Dort wird Kindern das span-
nende Thema Raumfahrt vermittelt. 

Gruppenfoto der SG Mädels Training Kunstrasen
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Unsere Mädels konnten hier Teile eines 
Astronautentrainings selbst auspro-
bieren. Besonders intensiv waren die 
Übungen zur Verarbeitung fehlender 
Erdanziehungskraft.

Das Sightseeing durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Selfies wurden vor dem 
„Hamburger Tor“ gemacht, welches 
sich am Ende als „Brandenburger Tor“ 
herausstellte, und im großen Einkaufs-
zentrum „Alexa“ wurden noch ein paar 
Souvenirs gekauft.

So konnten wir die Vorzüge des Kunst
rasens und der Großstadt genießen, 
hatten aber weiterhin unsere Herberge 
im Wald. Für alle Beteiligten also eine 
gute Alternative zu Silberborn. Sollten 
wir nächstes Jahr wieder die Reise nach 
Berlin antreten, so ist dann auch dort 
bekannt, dass Mädels, die den ganzen 
Tag Sport treiben, wirklich viel essen 
können und wollen. 

Bei unserem traditionellen Mixed-Tur-
nier müssen die Teams auch Gedich-
te verfassen, bei denen wir immer ein 
paar Worte vorgeben. Und auch wenn 

diese Disziplin im ersten Moment nicht 
auf die größte Gegenliebe der Mädels 
stößt, so ist das Ergebnis immer wieder 
schön für uns Trainer und zudem eine 
tolle Erinnerung.

Und somit beenden wir den Artikel mit 
einem „Best-Of“ der diesjährigen Ge-
dichte und lassen jetzt die Mädels zu 
Wort kommen:

Kickboxen Orbitall „Hamburger Tor“

Wie, wir fahren nicht nach Silberborn?
Plötzlich werden alle weiß wie Kreide, denn wir fahren in die Wuhlheide.
Leider ohne Kaugummiwand, doch dafür bleibt die Klinke in der Hand.

Wer die Tür knallt, und es laut schallt
bekommt eins auf die Mütze, und als Strafe Liegestütze

Manchmal ist zu wenig Essen da, es trotzdem manchmal lecker war.

Doch Schluss jetzt mit dem Mimimi, denn lassen wir nicht außen vor
auf geraden Plätzen trifft man leichter das Tor.

Die B trainiert und schießt trotzdem vorbei, auf einmal gibt es ein lautes Geschrei
bei jedem Schuss von Marlene und Co, schreit die D von außen laut „oohh“

Wir können zwar nicht gut Gedichte schreiben, 
doch der beste Verein, wird immer Hannover 74 bleiben!

Melanie Hartmann, 
Saskia Hövelman, 

Fabian Korte, 
Olaf Jantz und 

Stefan Hartmann
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Nach der langen 
Winterpause 
geht es nun 
wieder draußen 
auf dem Grünen 
in die Rückrunde 
für die A-Junioren 
der DJK TuS Mara-
thon.

Zusammen mit seinem Trainerteam 
hielten sich die A-Junioren durch regel-
mäßiges Training und vielen besuchten 
Hallenturnieren regional und außerre-

Die A-Jugend des DJK TuS Marathon

A-Junioren starten gestärkt in die Rückrunde

gional fit. Dabei schafften die Jungs um 
Team Falkenhagen den sensationellen 
Einzug in die Niedersächsischen Futsal-
Finalrunde.

Gestärkt durch das regelmäßige Trai-
ning formte sich ein Team, was fürein-
ander einsteht. Ein sehr guter Teambil-
dungsprozess ist angestoßen worden. 
Für die Rückrunde konnten die A-Junio-
ren zudem zwei weitere Verstärkungen 
mit Faithfull Bögeholz (HSC Hannover) 
und Jawad Qualandari (OSV Hannover) 
gewinnen.

Der Rückrundenstart glückte zudem 
mit einem deutlichen 6:2 Heimsieg ge-
gen die JSG Hannover West II. Auch in 
Sachen Statistik stehen die A-Junioren 
in der Tabelle, Torschützenliste sowie 
Fairnesstabelle gut da.

Wer jetzt Lust auf mehr bekommen hat 
und dazu noch Jahrgang 2000/01 ist, 
kann sich bei Jörg Falkenhagen melden 
(Tel.: 0163 4553079).

H. Bräuer

D
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Ü32 – Die Motivationsrede des Trainers 

Aus dem Spätwinter in den Frühsommer

Wertvolle Lese-
rinnen und Leser 
der aktuellen 
COOP-Ausgabe,

was will man nach so 
einem langen Winter schon spannen-
des berichten? Aufgrund der zunächst 
frostigen und dann nassen Wetterphase 
fanden in den letzten fünf Monaten nur 
selten Trainingseinheiten mit notwen-
diger Beteiligung statt.

Aber nicht nur viele Spieler blieben dem 
Training fern, sondern auch unser Trai-
ner. Monatelang kein einziges Wort und 
Lebenszeichen. Wo war Eric nur? 

Der Spielerrat machte sich große Sor-
gen und sich daher auf den Weg, um 
dort zu wühlen, wo die Maus bereits 
aufgegeben hätte. Die Mülltonne von 
Eric K.. Exklusiv stellen wir Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser der COOP, die von 
uns zusammengeklebten Fetzen einer 
Rede des Trainers an die Mannschaft 
zur Verfügung. Ob diese Sie motivieren 
oder vor den Kopf stoßen würde? Lesen 
Sie selbst.

“Liebe Freunde (liebe Nichtsnutze und 
Tunichtgute),

so kurz vor dem Rückrundenstart 
möchte ich einige persönliche Wor-
te an Euch richten (wende Dich nach 
diesem Satz bewusst mit Deinem Blick 
von den Spielern ab!). Ihr habt den 
Winter über hart trainiert (grinse da-
bei hämisch). Dafür möchte ich Euch 
meinen Respekt zollen (fass Dir an den 
Popo). Leider konnte ich Euch die letz-
ten Wochen nicht begleiten (schau 
etwas traurig). Ich war beruflich viel 
eingespannt (schau eindringlich zu 
Michael, damit er nicht lacht) und da-
nach mit einer Grippe ans Bett gebun-
den (verdecke Deine Bräune, vergiss 
den Schal nicht umzumachen, huste 
leicht und steck Dir ein Hustenbonbon 
in den Mund).

Wir haben einen herausragenden Ka-
der (unterdrücke ein Lachen, ach, nein, 
lache einfach los). Und sind bereit für 
den nächsten Schritt und unsere Missi-
on “Aufstieg” (schau total motiviert in 
die Augen der Spieler, außer in die von 
Sören).

Im Tor haben wir mit TVH den in der 
Hinrunde alles überragenden Torwart 
der Kreisklasse (Öffne eine Flasche But-
termilch, nimm die Büchse Regenwür-
mer aus der Tasche und reiche sie ihm). 
Ich bin überzeugt, dass er uns auch in 
der Rückrunde fehlerfrei (betone das 
Wort und schau Thomas kritisch an) un-
terstützen wird. Ich bin mir auch sicher, 
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Profilbilder der Spieler bei parship.de
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dass Volker wieder seine Schnelligkeit 
als Ergänzungstorhüter ausspielen wird.

In der Abwehr haben wir mit Bahadir, 
Adrian (strahle beide überglücklich an), 
Piotr und Woiti (spucke auf ihre Fußball-
schuhe) eine Bank (wobei die beiden 
letztgenannten häufiger dort sitzen 
werden). Auch Oleg, Rainer, Jenny und 
Benjamin werden eine große Rolle spie-
len (aber nicht bei mir).

Im Mittelfeld setze ich wieder auf die 
Stärke von Tim (reich ihm das Haar-
wuchsmittel), Neumi (reich ihm das 
Buch mit dem Titel “Jeder Psychopath 
hat das Recht auf einen Psychologen”), 
Michael (bohr in der Nase und finde et-
was), Lutz (schenke ihm ein Spielzeug-
flugzeug von Hapag Lloyd) und Tobi 
(hol jetzt die Ballettschuhe raus). Sören 

wird in der Rückrunde, davon bin ich 
überzeugt (schüttelt den Kopf), eine 
(un-)wichtige Position in meinen Pla-
nungen einnehmen (er wird neben mir 
am Spielfeldrand stehen und meinen 
Kaffee halten).

Nach dem schmerzlichen Abgang von 
Hassan setzte ich wieder voll auf Andy 
(stottere bewusst bei der Aussprache 
seines Namens und rolle die Augen), 
Pashk (reiche ihm ein Eintrittsformular 
der Zeugen Jehovas) Pal (überreiche 
ihm eine Einladung zum NLP-Seminar) 
und Christian (überreiche ihm zwei lin-
ke Schuhe). Schade, dass Jens P. noch in 
Marokko beim Nationalteam der Kame-
le weilt. Und mit Davut haben wir eine 
tolle Verstärkung im Sturm bekommen 
(der Andy auch künftig ersetzten wird). 
Also, seid Ihr bereit für den Rückrunden-

start? (Warte auf den Jubel. Ansonsten 
zwinkere Michael zu, damit er mit ei-
nem lauten “Ja” intoniert). 

Dann haut die Osterhasen heute weg! 
(Wenn nicht, haue ich Euch weg!)”

Tja, das erste Spiel nach der Winterpau-
se war leider schon vor dem Anpfiff ver-
loren. Mit nur 9 Mann standen wir kurz 
vor Beginn im Kreis auf dem Platz. Kapi-
tän Michael kramte nochmal tief in der 
Motivationsmottenkiste und hakte alle 
Phrasen ab. Wir sind ein Team. 9 Freun-
de müsst Ihr sein. Hinten dicht halten, 
vorne hilft der liebe Gott. Geld schießt 
keine Tore. Fußball ist kein Spiel der 
Konjunktive. Leider vergebens.

Nach vier Punkten aus vier Spielen ha-
ben wir etwas Boden nach oben verlo-
ren. Ob der Aufstiegszug bereits jetzt 
schon abgefahren ist, wird die Saison 
noch zeigen.

Lesen Sie in der nächsten COOP-Ausga-
be, warum der HSV-Schrein im Wohn-
zimmer unseres Abwehrspielers Sven 
nichts geholfen hat. Oder warum Piotr 
nachts aus dem Fenster schaut, um fest-
stellen zu können, ob es dunkel ist. 

Es grüßt Sie sehr herzlich das gesamte 
Team der Altherren des TuS Marathon.

Save the date: Lese-Abend am 27.06.18 
Uhr mit Trainer Eric und dem Titel “Die 
Märchen der Gebrüder Krim“. Danach 
Borschtsch mit Schmand und Dill sowie 
Ukrainischer Wodka.

Bahadir Demirkol

Fußball

Nils Hiensch · Elbinger Straße 17 · 30855 Langenhagen
Telefon (05 11) 78 26 01 · Mobil (01 72) 9 26 41 88

Konstruktionen aus Edelstahl
Edelstahlhandel, -zubehör und Privatverkauf
Industriewartung, Leasingschlosser
Schweißservice: Alu, Edelstahl und Stahlguss
Roll- und Sektionaltore, Handel und Service
Keso-Schließanlagen
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Handball

Nordstars

Handballfreizeit der Nordstars in 
Schloss Dankern 2017

Nordstars-Sommer-Event am 23.06.2018

Vom 29.09 bis zum 
06.10.2017 ging es 
für die HSV Nordstars 
mal wieder in das Fe-
rienzentrum Schloss 
Dankern. 

Wie schon im vergangenen Jahr fuhr 
man Freitagmittag mit der Bahn vom 
Hannover Hauptbahnhof los, die Freu-
de und die Aufregung bei den Kids war 
schon dort riesig. So kam man am frü-
hen Abend nach knapp vierstündiger 
Fahrt am Bahnhof in Haren an und wur-
de dort durch einen Shuttleservice der 
Betreuer abgeholt und zu den Ferien-
häusern gebracht. 

Dieses Jahr hatte man sieben Häuser be-
legt davon zwei Mädchen-Häuser und 5 
Jungen-Häuser. So ging eine aufregen-
de Woche für alle los. Wie immer war 
das Staunen der Neumitfahrer groß als 
diese die riesigen Spielanlagen und Hal-
len des Ferienzentrums zum ersten Mal 
sahen. Wie immer wurde der Indoor-
Sportplatz vormittags zum gemeinsa-
men Handballspielen und Sport ma-
chen angemietet. Anschließend ging an 
es mit vielen Kids in das große Spaßbad 
„Topas“, wo es durch viele Rutschen 
und Attraktionen nicht langweilig wird. 
Mit den Betreuern Dennis und Till, die 
immer eine lustige Idee parat hatten, 
wurde die Rutschfahrt zu einem echten 
Abenteuer. 

Verhungern sollte auch keiner und so 
gab es wie in fast allen Jahren die legen-
dären „Hamiburger“, die man sich an ei-
nem großen Buffet nach Belieben bele-

gen konnte. So ging die Woche schnell 
dahin und das Ende kam näher. So stand 
Freitag der Tag der Abreise vor der Tür 
und es ging zurück nach Hannover. 

Die Rückfahrt sollte sich ein bisschen 
schwerer als die Hinfahrt erweisen. 
Durch Sturmtief Xavier fuhren die Bah-
nen verspätet und so verpasste man 
den Anschlusszug und musste die zwei 
Stunden am Bahnhof verharren, zum Er-
freuen der Kinder bei McDonalds. So ka-
men die Nordstars zwei Stunden später 
in Hannover an und man fiel den Eltern 
müde in die Arme. 

Es war mal wieder eine schöne Woche 
ohne große Zwischenfälle, zum Erfreu-
en der Betreuer. Vielen Dank an alle 
Betreuer für den reibungslosen Ablauf 
und einen besonders großen Dank an 
Thomas Oetzmann, der das Ganze or-
ganisiert hat und ohne den das Ganze 
wahrscheinlich nicht hätte stattfinden 
können !!!

Till Schönenberg

Und für die Herbstferien 2018 sind die 
Häuser schon reserviert. Mehr erfahren 
alle Nordstars demnächst…

Dankern 2017

Am Samstag vor den Sommerferien wollen mal wieder alle Nordstars zusammen 
gemischt auf den Beachplatz beim MTV Handball spielen. Die Vorbereitungen 
laufen, damit es auch 2018 wieder ein toller Tag im Sand bei hoffentlich bestem 
Wetter wird.

Thomas Oetzmann
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Handball

Am Sonnabend, den 
14.04.2018, hatte 
die Handballregion 
Hannover die Ver-
treter der Vereine 
zum Regionstag nach 
Langenhagen einge-
laden.

Neben den Vorstandswahlen und an-
deren Regularien wurden auch verdien-
te Handballkameraden/innen geehrt. 
Vom MTV waren Birgit Niemeyer und 
Thomas Oetzmann mit unter den Aus-
gezeichneten. Beide engagieren sich 
schon seit Jahr(zehnt)en für den Hand-
ball in der Region. 

Birgit erhielt die Ehrennadel in Gold des 
HVN für ihren tatkräftigen Einsatz für 

Regionstag

Ehrungen für MTVer auf dem Handball Regionstag

den Jugendhandball, dabei sorgt sie als 
Staffelleiterin für einen reibungslosen 
Spielbetrieb bei der E-Jugend. 

Thomas wurde mit der Ehrennadel in 
Silber des HVN bedacht für seine Ar-
beit im HRH-Vorstand bzw. erweiterten 
Vorstand, wo er sich besonders für eine 
Stärkung der Vertretung der Vereinsin-
teressen einsetzt.

Auch in der Jugendarbeit des MTV sind 
Birgit als Spielwartin und Thomas als 
Trainer bei den HSV Nordstars aktiv. Ich 
hoffe, dass sie uns noch lange weiter 
unterstützen und durch ihre Tätigkeit 
den einen oder anderen zu eigenem 
Engagement in der MTV-Vereinsarbeit 
motivieren können. 

Wulf OehlmannBirgit Niemeyer und Thomas Oetzmann
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Leichtathletik

Wintersaison

Die Wintersaison haben 
die Kinder und die Seni-
oren der MTV-Leichtath-
letik wie immer ambitio-

niert mit ihren Trainingsterminen in den 
Hallen der Sophienschule und der Tell-
kampfschule genutzt. Bei einem Trai-
ningsabend gab es eine Unterbrechung 
für die Verleihung der Sportabzeichen. 
Herzlichen Glückwunsch.

Frühjahrsputz auf der 
Leichtathletikanlage

Die Arbeitseinsätze der Leichtathleten 
haben ordentlich was gebracht, nicht 
nur was den schweißtreibenden Trai-
ningseffekt angeht! Deutliche Verbes-
serungen sind auf unseren Wurf- und 
Sprunganlagen zu erkennen. Wir sind 
sicher, dass wir bald wieder eine der 
schönsten Leichtathletik-Anlagen weit 
und breit haben. (Für die Laufbahn 
wird ein Konzept erstellt, dieses Projekt 
überschreitet unsere Do it yourself-
Möglichkeiten). 

Herzlichen Dank an die helfenden 
Leichtathleten und an die Freunde vom 
Cricket, die irgendwann nicht mehr mit 
ansehen konnten, wie sich zwei junge 

Leichtathletik

Rückblick und Ziele

Frauen und zwei alte Männer bei einem 
der Einsätze abmühten und bei der 
Weitsprunganlage fleißig mitgearbei-
tet haben. 

Sommersaison

Witterungsbedingt beginnt das Training 
auf dem Platz – außer für einige Hart-
gesottene, die auch Temperaturen um 
den Nullpunkt nicht bremsen können 
– Anfang April, ebenso die Wettkampf-
saison mit den ersten Werfer-Wett-
kämpfen und im Mai den Bezirks- und 
Landesmeisterschaften. 

Für den Sommer sind die Ziele wieder 
hochgesteckt denn für die Senioren gilt 
es, Deutsche Meistertitel sowie Medail-
lenränge bei der Weltmeisterschaft in 
Malaga zu verteidigen. Nach den ersten 

Erfolgen im Vorjahr werden auch die 
Kinder wieder an mehreren Wettkämp-
fen teilnehmen, jetzt wissen sie ja, wie 
es geht und wie gut sie sind.

Über das Trainings- und Wettkampfge-
schehen hinaus werden die Leichtath-
leten sich auch maßgeblich in die Vor-
bereitung und die Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Jubiläum des MTV einbrin-
gen.

Zu den Trainingsterminen, immer 
Dienstags und Donnerstags ab 18:00 
Uhr auf dem Karl-Ochs-Platz an der 
Graft, freuen wir uns auf und über Be-
sucher, die gern an einem Probetraining 
teilnehmen können.

Stephan Kleinau

ArbeitseinsatzSportabzeichen für die Kinder

Gut beraten.   Gut gebaut.Gut beraten.   Gut gebaut.
Wärmedämmung

Kellertrockenlegung

An- und Umbauten
Wettberger Str. 4 A · 30952 Ronnenberg
Telefon 0 5109/2515  ·  www.menert.de

zuverlässig seit 1907
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TuS Marathon – Faustball Senioren

Geselliges aus der Faustball-Sparte

Am 18.11.2017 
fand das traditi-
onelle Essen mit 
Wurst bzw. Käse 
der Marathon-
Faustballer im  

Restaurant CULINAR (MTV  
Herrenhausen) statt.  

Mit dabei waren auch in diesem Jahr 
„Spielerfrauen“.

Die Begrüßung erfolgt durch Joachim 
Hoheisel. Dabei wurde über das sport-
liche Geschehen in der Sparte seit dem 
letzten Treffen (17.11.2016) berichtet.

Ein besonderer Dank für den Einsatz in 
der Sparte erfolgte an die Sportkame-
raden Eckart Fiss, Tadeusz Malarski und 
Günter Schmelz mit einem Präsent.

Eine besondere Überraschung hatten 
wir für unseren Sportkameraden Horst 
Vahs. Horst bekam von uns ein Präsent 

für 20 Jahre Mitgliedschaft im Verein 
überreicht. Horst ist zu Beginn seiner 
Seniorenzeit 1977 in unseren Verein 
(Faustballsparte) eingetreten. Auch 
wenn er aus gesundheitlichen Grün-
den jetzt nicht mehr aktiv spielt, hat er 
scharfe Augen und beaufsichtigt unse-
re Spiele als Schiedsrichter. Aus seiner 
früheren sportlichen Tätigkeit außer-
halb unseres Vereins ist uns bekannt, 
dass er leidenschaftlicher Wasserballer 
war und im Sportverein Linden 07 ge-
spielt hat.

Auch in diesem Jahr haben wir unser Es-
sen und die entsprechenden Getränke 
in gemütlicher Runde genossen.

Karl-Heinz Witschel

Faustball

D
JK

 T
US  M AR ATH

O
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A N N O V E R

Marathon-Faustballer mit Spielerfrauen

Horst Vahs (Mitte), Ehrung 20 Jahre Mitgliedschaft
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TuS Marathon– Faustball Senioren

Erinnerung an Gerhard (Gerd) Müller

Gerd Müller wur-
de am 08.12.1925 
geboren. Seit 
1938 war er 
Mitglied im TuS 
Marathon.

Unser Sportkamerad und Ehrenmit-
glied Gerd ist am 04.03.2018 im Alter 
von 92 Jahren verstorben. Gerd war 80 
Jahre Vereinsmitglied. 

Zur Erinnerung:
Gerd begann im Verein mit Handball 
und Basketball. Er hat in seinen sportli-
chen Jahren diesbezüglich an Meister-
schaften teilgenommen. Auch Leicht-
athletik hat er betrieben und sich hier 
an Meisterschaften beteiligt. Er war im 
Verein in Personalunion Abteilungslei- Gerhard (Gerd) Müller

ter, Spielertrainer und Mannschaftsfüh-
rer der ersten Basketball-Mannschaft. In 
den Senioren-Jahren hat er in der Faust-
ball-Sparte gespielt. Er sagte 2012 im 
Alter von 86 Jahren in einem Interview 
in unserer COOP-Zeitung: „Ich spiele 
gern in der Faustball-Mannschaft, die 
mir viel Freude bereitet. Es gibt für mich 
keine Überlegungen, absehbar den Ball 
an den Nagel zu hängen“. 

Leider konnte Gerd aus gesundheit-
lichen Gründen seit 2 ½ Jahren nicht 
mehr aktiv am Spielbetrieb teilnehmen. 

Gerd, wir danken Dir für Dein Engage-
ment und behalten Dich in unserer Er-
innerung!

Karl-Heinz Witschel

D
JK
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US  M AR ATH
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A N N O V E R

Faustball

NACHRUF 
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied, 
Träger der GOLDENEN VEREINSNADEL

Gerhard Müller

Der ganzen Familie gilt unser besonderes Mitgefühl 
und unsere aufrichtige Anteilnahme.
Wir werden Gerd stets in Erinnerung behalten.

DJK TuS Marathon e. V. 
Vorstand und Mitglieder
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Hervorragender Abschluss der Hallenpunktspiel-Saison

Faustballfeldsaison mit zwei Höhepunkten

Jahresabschlussfahrt der Faustball-Abteilung

Harmonisches Treffen der großen Faustballfamilie

ich allen Beteiligten für ihre gezeigten 
Leistungen meinen Dank aus. Weiter so! 
Beteiligt waren: Richard Gärtner, Wer-
ner Conrads, Winfried Unselt, Siegfried 
Müller, Manfred Resech, Wolfgang Bie-
nert, Peter Hoop und Günter Strobel.

Weiterhin haben wir erfolgreich an drei 
Hallenfaustball - Turnieren außerhalb 
Hannovers teilgenommen.

Am 6. Mai begann die Faustballfeldsai-
son in Burgdorf. Auf unserer gut ge-

Am 16. Dezem-
ber starteten wir 
mit dem Bus zu 
unserer traditio-
nellen Jahresab-
schlussfahrt. 

Diesmal ging es für 28 Faustballer mit 
Partnern und langjährigen Faustball-
freunden in den Harz. 

Als kleines Dankeschön wurde den Ak-
tiven für ihre Einsatzbereitschaft sowie 
den Helfern und Sponsoren für ihre 
Unterstützung im Bus eine gefüllte Ad-
ventstüte überreicht. 

Zunächst besuchten wir einen der 
schönsten Weihnachtsmärkte in Goslar. 

Die Männer-
mannschaft 60 
der Faustballer  
hat im Jahr 
2017/18 im Bezirk 
unter acht Mann-

schaften einen hervorragenden 
3. Platz erkämpft. 

Dank einer geschlossenen Mannschafts-
leistung und der Einsatzbereitschaft je-
des Einzelnen war dieser unerwartete 
Erfolg möglich. An dieser Stelle spreche 

pflegten Platzanlage finden am 1.Juli 
die Endrunde und am 29. Juli das von 
uns auch ausgerichtete 16. landesoffe-
ne Faustballturnier M 60 statt. 

Damit wir unser Leistungsniveau halten 
bzw. noch verbessern, ist regelmäßige 
Teilnahme am Training donnerstags ab 
16.00 Uhr erforderlich. Auch Anfänger 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Hans-Werner Kroell

Hier stärkten wir uns mit Bratwurst und 
genossen den Glühwein und andere Ge-
tränke. In fröhlicher Runde ließen wir 
das Jahr Revue passieren. Von hier aus 
ging es in die Marienteichbaude zum 
Gänsebratenessen. Bei Einbruch der 
Dunkelheit beobachteten wir die Wild-
fütterung. 

Die große Faustballfamilie war sehr an-
getan von diesem harmonischen Tref-
fen. Einhellige Meinung war: Dieses 
Zusammentreffen sollten wir auch im 
nächsten Jahr beibehalten.

Froh gelaunt und gut gesättigt ging es 
zurück nach Hannover.

Hans-Werner Kroell

Faustball

 Auf in den Harz
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Dieter Oppermann

Nachruf

Nach langer 
schwerer Krank-
heit ist am 1. 
März 2018 unser 
Sportkamerad 
Dieter Opper-

mann im Alter von 70 Jahren 
verstorben. 

Dieter wurde wegen seiner steten Hilfs-
bereitschaft und seines Organisati-

Dieter Oppermann

onstalents von allen sehr geschätzt. Er 
war als langjähriger Faustballer ein Leis-
tungsträger unserer Mannschaft und 
hat zum Bekanntheitsgrad der Faust-
ballabteilung der SG74 wesentlich bei-
getragen.

Wir werden ihn in guter Erinnerung be-
halten.

Hans-Werner Kroell

Faustball

SG 74 Vereinsheim Öffnungszeiten
Mo bis Fr 	 16 –23 Uhr
Sa, So 	 ab vormittags 
	 (je nach Punktspielbetrieb, 
	 bitte telefonisch erfragen)

Moderne Balkan-Küche im moder-
nen Sportler-Design genießen.

Clubwirtin: Jasna Cordes
Tel. 01520 44 30 630  
Tel. 0511 763 814 29 

�� Kindergeburtstage �� Familienfeiern 
�� Tagungen bis 100 Personen �� Parkplätze frei
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Korbball

Veränderungen meistern wir gemeinsam

Wir freuen uns auf die Freiluftsaison

Mit einem la-
chenden und ei-
nem weinenden 
Auge haben wir 
unsere Mitspie-
lerin Jutta Klebe 
verabschiedet.

Seit dem 01.04.1996 war sie Mitglied 
bei der SG 74 Hannover. Eine lange Zeit! 
Sie ist nun in die Nähe ihrer Kinder nach 
Bremen gezogen, wir wünschen ihr für 
den kommenden Lebensabschnitt alles 
Gute.

Obligatorisch verbrachte die Gruppe 

wieder einmal den Jahresausklang im 
Sauerland. Trotz nicht immer schönem 
Winterwetter wurden viele Wanderun-
gen unternommen. Am 8. April hatte 
die SG 74 beim HAJ-Marathon wieder 
einen Erfrischungspunkt in der Nienbur-
ger Straße.

Und nun freuen wir uns auf die Freiluft-
saison und viele Unternehmungen an 
der frischen Luft. Ende des Jahres geht 
die Korbballgruppe zum 25. Mal auf Ol-
diefahrt. Das wird besonders gefeiert!

Renate Görlitz

Jutta Klebe

Herrenhäuser Markt 3
30419 Hannover
Fon (0511) 807 223-0
Fax (0511) 807 223-29
www.papsch.de
e-mail: kanzlei@papsch.de

Gemeinsam – 
zum Nutzen des Mandanten

Fachanwaltschaften:

 Arbeitsrecht   Insolvenzrecht  
 Miet- und Wohnungseigentumsrecht

 Familienrecht   Verkehrsrecht

Tätigkeits- und 
Interessenschwerpunkte:

 Baurecht    thcerbrE 
 Strafrecht   Ordnungswidrigkeitenrecht  

 Sozialrecht   Vertragsrecht 
 Schuldenbereinigung und Sanierung
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Volleyball

Beachvolleyball-Turniere im Sommer

Das wird ein Spaß

Auf der schönen 
4-Feld-Beach-An-
lage der SG 74 an 
der Graft finden 
auch dieses Jahr 
wieder spannen-
de Turniere statt! 

Dabei ist das C-Cup-Turnier am 2. und 3. 
Juni das größte Ranglisten-Turnier auf 
dem Niedersächsischen Festland. 

Spielerinnen und Spieler aus ganz Nie-
dersachsen von Bezirksliga bis 2. Bun-
desliga nehmen an dem C-Cup-Turnier 
teil. Ein Rekordteilnehmerfeld mit 24 
Damenteams am Samstag und 24 Her-
renteams am Sonntag spielt um die be-
gehrten Ranglistenpunkte des NWVV.

Die Endspiele finden jeweils gegen 19 
Uhr statt und werden sehr spannend 
und hart umkämpft sein.

Beehrt uns zahlreich… auch gerne als 
Zuschauer, Freunde oder Anfeuerer! 
Alle Gäste sind gern willkommen und 
bekommen auch Sitzplätze in der ers-
ten Reihe. 

Das wird ein Spaß, wir freuen uns auf 
euch!

Klaus Hamann

C-Cup der Damen 2016 auf der schönen 4-Feld-Beach-Anlage der SG 74 

C-Cup 
Damen

am Sa. 02.06.2018 
ab 9 Uhr

Verantwortlicher ist Klaus Hamann  
(klaus-ham@web.de) weitere Infos auf 
www.nwvv.de (Beach)

C-Cup 
Herren

am So. 03.06.2018
ab 9 Uhr

Verantwortlicher ist Klaus Hamann  
(klaus-ham@web.de) weitere Infos auf 
www.nwvv.de (Beach)

D-Cup Da-
men und 
Herren

am Sa. 09.06.2018
ab 9:30 Uhr

Verantwortlicher ist Jochen Schlobohm  
(jochen.schlobohm@gmail.com) weitere 
Infos auf www.nwvv.de (Beach)

2er-Mixed-
Turnier

am Sa. 21.07.2018
ab 10 Uhr

Meldet euch bei Klaus (klaus-ham@web.de)
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Tennis

Spartenversammlung Tennis am 21. Februar

Bilddokumentation

Die Spartenver­
sammlung Tennis 
war gut besucht 
und erfolgreich, 
das wird in einer 
Bilddokumenta­
tion belegt.

„Der bisherige Tennis-Spartenvorstand 
wurde für zwei weitere Jahre bestä-
tigt. Die Jahresrechnung 2017 und der 
Wirtschaftsplan 2018 sowie die ent-

jedoch auch von einem leichten Rück-
gang in der Mitgliederzahl. Trotz aller 
Aktionen (Beachtennis, Straßenfestbe-
teiligung) bleiben wir weiter unterhalb 
der 200er-Marke mit fast 70 Kindern 
und Jugendlichen und 122 Erwachse-
nen. Das kann nur besser werden. Alles 
Weitere enthält das Protokoll.“

Frank Puin

sprechenden Finanzanträge an den 
Hauptvorstand wurden einstimmig be-
schlossen , um – nach einem kleineren 
Jahresdefizit in 2017 – wieder zu einem 
investitionsfähigen Spartenhaushalt zu 
kommen. Kontrovers diskutiert wurden 
u.a. das Flutlicht- und das Crowdfun-
ding-Projekt.“

„Sigrid Klein konnte von einem sehr 
erfolgreichen Tennisjahr 2017 für die 
Erwachsenenmannschaften berichten, 

Es wurde nicht nur gestritten, … … sondern auch gelacht, ... … vor allem aber nachgedacht, fast alle am Tisch ... … nach vorn !
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Tennis

Tenniscenter Herrenhausen
Der MTV Herrenhausen verfügt über eine moderne Tennishalle.

Dort stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung.

Online-Buchung unter www.mtv-herrenhausen.de

Ab sofort Rabatt für alle MTV-Mitglieder: Buche 10 Stunden, spiele 11

Reservierungen per Telefon 0511 979 24 53,
 per Fax 0511 979 24 92 oder per eMail: buchung@tenniscenter-herrenhausen.de
Diese Buchungen können nur während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 

bearbeitet werden: Montag 9.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Halle: 7:00 bis 24:00 Uhr
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Tennis

Freiluftsaison 2018

Nicht viel Zeit für die Vorbereitung auf Sand

Nach dem langen 
Winter mit eini­
gen Schnee- und 
Frostperioden 
und ganz viel Re­
gen konnten die 

Tennisplätze erst in der 3. April­
woche aufgearbeitet werden.

Unser Saisoneröffnungsturnier ver-
schob sich dadurch auf das letzte April-

wochenende. Da das erste Punktspiel-
wochenende der 05./06. Mai war, blieb 
nicht viel Zeit für die Trainingsvorberei-
tung auf Sand.

Ich wünsche allen Tennisspielerinnen 
und Tennisspielern eine schöne und er-
folgreiche Tennissaison.

Sigrid Klein

Folgende Mannschaften gehen für  
SG 74 auf Punktejagd:

Juniorinnen A 	 4er Mannschaft
Junioren I und II 	 4er Mannschaft
Junioren B 	 2er Mannschaft
Junioren C I und II 	 2er Mannschaft
Damen 30	 2. Regionsklasse
Damen 40 und 50 	 Bezirksliga
Herren	 1. Regionsklasse
Herren 40, 50 und 55 	 Regionsliga
Herren 65	 Bezirksklasse

Reservierungen 
über die Geschäftsstelle:
Mo, Do u. Fr von  9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  (0511) 71 72 98
www.sg74.de info@sg74.de

In der Steintormasch 48,  30167 Hannover

Hallentennis
bei der SG von 1874

Wintertennis in der Halle
Tennis-Einzelstunden oder Abos für die Wintersaison 2018/2019 in der Mehrzweckhalle der SG 74 kön-
nen Sie über www.bookandplay.de buchen. Dort müssen Sie sich nur ein Spielerprofil bei uns erstellen 
und schon sehen Sie, ob Ihre Wunschzeit noch frei ist. 

Für alle weiteren Fragen oder Informationen wenden Sie sich gerne an die SG74-Geschäftsstelle.

Hallentennis 
bei der SG von 1874
Geschäftsstelle:
Mo., Do. und Fr. 	 9:00–12:00 Uhr
Telefon	 (0511) 71 72 98
www.sg74.de	 info@sg74.de

In der Steintormasch 48, 30167 Hannover



41

Tennis

Tennisdamen 2018 in Bramsche 

Im Jahr des Hasen

Nanu? Werden 
sich einige Leser 
jetzt fragen. Laut 
chinesischem Ho­
roskop ist doch 
2018 das Jahr des 
Hundes. 

Völlig richtig. Doch die reiselustigen 
Tennisdamen, die es in diesem Jahr wie-
der für ein Wochenende nach Bramsche 
verschlug, nehmen es mit der Astrolo-
gie, speziell mit der chinesischen und 
ihren zwölf Tierkreiszeichen, nicht so 
genau. 

Ihr Interesse gilt nicht den Vorhersagen 
bezüglich Liebe, Glück und Beruf für das 
neue Jahr und welche Chancen / Hürden 
dem Hasen, Hund oder Büffel …voraus-
gesagt werden. Nein, im Fokus stand 

und steht der Sport, also das Tennisspiel 
und welcher Fähigkeiten es dazu bedarf. 
Somit wären wir wieder beim Hasen:
Rennen mit abruptem Abstoppen, Ha-
ken schlagen, Richtungswechsel – pro-
blemlos möglich. 

Diese besonderen – sowohl tierischen 
als auch sportlichen – Eigenschaften, 
gepaart mit Ballgefühl, -sicherheit und 
Spielfreude zeichnen das Tennisspiel 
der Frauen, im Einzel wie im Doppel 
aus. Ausdauer und Durchhaltevermö-
gen nicht zu vergessen. Und so rann-
te so mancher „Hase“ an diesem Wo-
chenende Stunde um Stunde übers 
Spielfeld.

In China verkörpert der Hase Anmut, 
Gefühl, Klugheit und Geselligkeit. Er gilt 
als Liebhaber des Schönen.

Tennisdamen in Bramsche

In Bramsche zeigten sich die Damen 
ebenfalls gesellig, führten kluge Ge-
spräche und als Liebhaberinnen des 
Schönen stürmten sie die Boutiquen 
der Innenstadt.
Schön war‘s.

Karin Dolkemeyer 
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Tischtennis

Jugendbericht

Saison 2017/2018

Die 1.Jugend hat eine 
tolle Saison gespielt 
und sich am Ende den 
2.Platz gesichert.

Lange sah es für Jonas, Tom, 
Paul und Oliver sogar so aus, als könn-
ten sie sich die Meisterschaft sichern. 
Leider gingen dann in kurzer Zeit zwei 
Spiele ohne Bestbesetzung verloren, 
so dass es „nur“ für den Vizemeister 
reichte. Dennoch haben alle 4 Jungs ein 
großes Lob verdient, sowohl für ihre 
Einzelleistungen (alle Bilanzen deutlich 
positiv) sowie insbesondere auch die 
beiden starken Doppel, aus denen Jonas 
und Paul herausragten.

Mit einer Saisonbilanz von 11:2 Sie-
gen wurden sie das beste Doppel der 
ganzen Liga! Hoffentlich können alle 

4 Jungs nächste Saison an ihre starken 
Leistungen anknüpfen...

Die 2.Jugend hat eine sehr wechselhafte 
Saison hinter sich – am Ende Platz 5.

Nach einer sehr erfreulichen Hinrun-
de ging es leider deutlich bergab, nur 
noch ein Sieg in der Rückrunde wurde 
erspielt. Insbesondere das unsportliche 
Mannschaftsverhalten von Robert, auf 
den als Nummer 1 kein Verlass mehr 
war, führte zu großen Problemen. Als 
dann noch eine erneute Verletzung bei 
Valentin dazu kam, war wenig zu ma-
chen. Positiv lässt sich aber dennoch 
benennen, dass die verbliebenen Jungs 
um Lennart, Kamiel, Frans und Samyar 
immer ihr Bestes gegeben haben. Be-
sonders Kamiel, der nun an Position 2 
hochrückte wurde am Ende belohnt 

und konnte oben einen Einzelsieg ho-
len. Auch Samyar möchte ich loben, da 
er oft einsprang und seine Sache gut ge-
macht hat!
 
Ausblick: In der neuen Saison müssen 
wir die Abgänge von Jonas und Oliver 
zu den Herren verkraften und verlie-
ren somit leider Einiges an Spielstärke. 
Es bleibt abzuwarten, wie sich die 2 Ju-
gendteams einspielen werden. In den 
nächsten Wochen werden wir uns aus-
reichend Zeit nehmen und dann in Ruhe 
die passenden Spielklassen auswählen.
Fest steht, dass wir insbesondere auch 
durch unsere 3 Neuzugänge Samyar, 
Eduard und Kerem wieder mehr Mög-
lichkeiten haben. Ich bin gespannt auf 
die neue Saison. 

Lars Delventhal

30

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 09:30 - 13:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa 10:00 - 13:00 Uhr
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Tischtennis

Leistungscheck Herrenteams

Saison 2017/2018

Wie vor der Saison ver-
mutet ging es für gleich 
3 der 4 Herrenteams 
gegen den Abstieg.

Die 1.Herren konnte zunächst 
noch mit einer sehr starken Hinrunde 
hoffen, trotz drei direkten Absteigern 
wenigstens Relegationsplatz 8 zu er-
reichen. Nach Siegen gegen fast alle 
direkten Konkurrenten (Harenberg, 
Neustadt, Frielingen) sah es vielverspre-
chend aus.

Leider begann aber direkt mit der ex-
trem unglücklichen Niederlage zum 
Rückrundenstart gegen Frielingen (6:9 
mit 2 kranken, verletzten Spielern) eine 
richtig schlechte Serie. Trotz aller Be-
mühungen sprang nur noch ein einziger 
weiterer Punkt in Bokeloh heraus, der 
am Ende leider das Abrutschen auf Platz 
10 von 11 Mannschaften bedeutete.

Auch wenn Vieles nicht mehr gut lief, 
sollte an dieser Stelle die große Steige-
rung von Jonas in der Rückrunde ebenso 
gelobt werden wie die Doppelleistung 
von Arek und Lars. Mit 10:1 Doppeln wa-
ren die Beiden das beste Rückrunden-
doppel der ganzen Staffel! Darauf gilt es 
aufzubauen, wenn wir nächste Saison 
wieder in der 2.Bezirk angreifen...

Die 2.Herren hat wie schon in den Vor-
jahren auch dieses Jahr keine Konstanz 
gehabt.

Schlimmer noch! Nach Lukas komplet-
tem Ausfall fehlten in vielen weiteren 
Spielen teils mehrere wichtige Spieler, 
ohne die in einer starken Staffel wenig 
möglich war. So steht leider am Ende 
der Saison der letzte Tabellenplatz und 
der Abstieg in die 1.Kreisklasse.

Zu loben ist das Doppel von Ralf und 
Rene, die 8:3 Siegen erspielen konnten. 
Kein einziger Spieler konnte allerdings 
eine annähernd ausgeglichene Einzel-
bilanz erzielen. Drücken wir alle die 
Daumen, dass die neue 2.Herren wieder 
oben angreifen kann!

Die 3.Herren hat es richtig spannend 
gemacht und sich am Ende hochver-
dient gerettet.

In einem lange spannenden Abstiegs-
kampf konnten gerade am Ende sehr 
wichtige Siege gegen direkte Konkur-
renten geholt werden. Mit tollem Mann-
schaftsgeist, vielen wichtigen Einzelsie-
gen der Routiniers Jörg und Marc sowie 
einer stark verbesserten Doppelbilanz 
gab es immer mehr verlässliche Säulen, 
die hoffentlich auch nächste Saison be-
stehen!

Die 4.Herren ist zwar in der Tabelle 
letztlich nur auf Platz 7 gelandet, kann 
aus meiner Sicht mit vielen Spielen den-
noch zufrieden sein. Nach einer star-
ken Hinrunde gab es leider trotz vieler 
Spieler immer wieder Spiele, die nicht 
vollständig gespielt wurden. Es scheint 
so, als müssten zur neuen Saison noch 
mehr Spieler als Absicherung gemeldet 
werden. Auf diesem Weg DANKE an alle 
Ersatzspieler, insbesondere die für die 
2.Herren!

Ausblick: Es fällt sehr schwer eine Pro-
gnose für die neue Saison abzugeben. 
Dank der Zugänge Tobias und David ge-
winnen wir wichtige Spieler dazu, müs-
sen gleichzeitig aber schauen, wie wir 
uns intern stärken? Mehr Training inner-
halb der Teams scheint nötig, um in der 
nächsten Saison besser abschneiden zu 
können. Ich bin gespannt! 

Lars Delventhal
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Tischtennis

Ran an die Platte

Hobby-Spieler messen sich beim Tischtennis

Bei DJK TuS Ma-
rathon wird nun 
Tischtennis ohne 
Leistungsdruck 
angeboten. 

Wir spielen jeden Montag von 19:00 Uhr 
bis 21:30 Uhr in der Turnhalle der Anna 
Siemens Schule, Eingang „Am kleinen 
Felde“. In den Schulferien ist die Halle 
geschlossen.

D
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Kontakt: Hotte
Tel.: 0176 20732360

Torsten Heilmann
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Quidditch

Im Januar dieses 
Jahres bildeten 
sich die „Swoo-
ping Evils“  
als zweites  
Quidditch Team 
in Hannover.

Beim Aufbau des Teams werden wir von 
unserem Trägerverein, der SG 74, tat-
kräftig unterstützt. Hoch motiviert, den 
Kader für die nächste Saison fit zu ma-
chen, trainieren wir dreimal die Woche.

Noch ein Quidditch Team in Hannover? 
Ja, klar!
Mitglieder für Quidditch Teams wach-
sen zwar nicht auf Bäumen, dennoch 
wächst die Begeisterung für die immer 
bekannter werdende Sportart auch in 
Deutschland rasant. Unser Team hat 
sich gefunden und nimmt die sportliche 
Herausforderung nun, enthusiastisch 
und mit viel Spaß bei der Sache, an.

Was bedeutet unser Name?
Wie es auch in anderen Sportarten, wie 
beispielsweise beim Eishockey (siehe 
Hannover Scorpions) üblich ist, wählten 
wir einen Tiernamen zur Benennung un-
seres Teams. In Verbindung zur Sportart 
Quidditch erwählten wir also den Swoo-
ping Evil. Swooping Evil ist der Eigenna-
me eines Tierwesens aus J. K. Rowlings 
zauberhaften Harry Potter Romanen.

Du weißt nicht, was Quidditch ist? 
Oder du kennst den Sport aus den Harry 
Potter, hast aber keine Ahnung, wie er 
in der realen „Muggelwelt“ umgesetzt 
wird? Kein Problem! Wir erklären es dir...
Quidditch ist eine Kontaktsportart, die 
in gemischtgeschlechtlichen Teams 
gespielt wird und Elemente des Rugby, 
Handball und Völkerball vereint. 

Die Swooping Evils 

Neues Quidditch Team der SG74

Drei Chaser spielen mit dem Quaffel 
(Volleyball) und werfen damit auf die 
Tore des Gegners. Die Tore sind in un-
serem Fall drei große Ringe, die sich in 
unterschiedlicher Höhe befinden.

Zwei Beater werfen mit dem sogenann-
ten Bludger (Völkerball) taktisch Spieler 
des gegnerischen Teams ab. Die getrof-
fenen Spieler*innen bekommen eine 
Spielstrafe. Sie müssen vom Broom (Be-
sen) absteigen und können erst wieder 
aktiv am Spiel teilnehmen, wenn sie ihre 
eigenen Torringe einmal berührt haben. 
Der Keeper versucht die drei Torringe 
vor gegnerischen Angriffen zu schützen. 

Nach 18 Spielminuten betritt jeweils ein 
Seeker pro Team den Platz. Der Seeker 
versucht den goldenen Schnatz – eben-
falls eine reale Person –  zu fangen. 

Klingt kompliziert?  
Ist es aber gar nicht! 
Mit gutem Teamspirit und einer guten 
Betreuung unseres Trainerteams, findet 
sich jeder schnell zurecht. Viele wei-
tere Informationen und Hintergründe 
findest du auf der Homepage unseres 
Teams: www.swooping-evils.de.

Oder, du schaust dir Quidditch bei ei-
nem unserer Trainings an. Du kannst 
es sogar gleich ausprobieren und bei 
unserem Training mitmachen. Dazu 
benötigst du lediglich dem Wetter ent-
sprechende Sportkleidung, genügend 
zu trinken und festes Schuhwerk, da wir 
zu jeder Jahreszeit draußen auf einem 
Rasenplatz spielen.

Deine Neugierde ist geweckt? 
Den besten Einstieg bekommst du beim 
Haupttraining, sonntags von 18.00 bis 
20:00 Uhr auf dem Gelände der SG74. 

Eine Anmeldung wäre erwünscht, ist 
aber nicht zwingend notwendig. 
Kontaktiere uns unter:
info@swooping-evils.de 

In Zusammenarbeit mit der SG 74 star-
ten wir dieses Jahr auch folgende Ak-
tionen:
„Sport im Park – ganz Hannover ist 
Sportraum für alle“
Das neue Projekt des städtischen Fach-
bereichs Sport und Bäder in Hannover. 
Ziel ist es, dass Sportengagement in 
Hannover zu steigern und Interesse für 
neue Sportarten zu entwickeln.

Wir werden mit anderen Sportartspar-
ten in Nähe der Haltestelle Königs-
worther Platz auf dem Gelände des 
Georgengartens zu finden sein und 
euch Quidditch (zusammen-)spielend 
näherbringen. Die Termine sind an den 
folgenden Samstagen: 02.06.2018, 
16.06.2018 und 28.07.2018.

„Sporterlebniswoche“
Die Erlebnis- und Projektwoche in 
Herrenhausen-Stöcken richtet sich an 
Kinder zwischen sechs und zwölf Jah-
ren. Am 05.07.2018 auf der Anlage der 
SG 74 bringen wir Quidditch auch den 
jüngeren Sportbegeisterten bei. Dem-
entsprechend trägt dies den Namen 
„Kidditch“.

Niklas Koller, Rebecca Ernst und Vivien Twyrdy 
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Pétanque

Auf in die neue Saison!

Was gibt es Schöneres ...?

Sportsfreunde 
der Coop-Verei-
ne: Verjüngt un-
ser Team, spielt 
bei uns mit! 

… und es geht los! 

Wir haben im Winter kaum auf unserem 
Platz spielen können. Regen, Frost und 
Schnee haben ihn durchweicht, so dass 
wir auf den „Kunstrasenplatz“ auswi-
chen oder wieder nach Hause gingen. 
Ab einem gewissen Alter lässt einen die 
Nässe bewegungsunfähig werden. 

Bei der Saisoneröffnung am 30. März, 
Ostersamstag, spielten deshalb bei 
Dauerregen auch nur unsere „Jüngs-
ten“. Aber Ostermontag scheint die 
Sonne, der Platz wird wieder trockener 
und es geht los! 

Am 22. April haben wir die Punktspiel-
saison gegen Odin eröffnet, den letz-

ten von vier Punktspieltagen haben wir 
am 2. September ab 9 Uhr auf unserer 
74-Anlage. Dafür trainieren wir wieder 
mittwochs ab 16 Uhr. 

An den drei Zwickelturnieren auf un-
serer Anlage (5. Juni, 3. Juli und 21. Au-
gust) kann jeder teilnehmen. Bis 18 Uhr 
muss man da sein und 1 Euro Startgeld 
zahlen. Was gibt es Schöneres als ein 
lauer Sommerabend mit netten Leuten 
beim Spiel in schöner Umgebung? Ich 
kenne Nichts.

Elfi Holtz
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Steuerberatung
Existenzgr�ndung
Unternehmensberatung
Nachfolgeregelung

Dieter Kreikenbohm
R�diger Bergmann
Dina Mendes
Hegebl�ch 17
30419 Hannover
Telefon (0511) 2 78 94-0
Telefax (0511) 2 78 94-50
e-mail: herrenhausen-stb

@datevnet.de
www.herrenhausen-stb.de

Postkamp 12 . 30159 Hannover

Telefon 0511.32 63 01
Telefax 0511.363 26 77 

info@bbs-anwaltsbuero.de
www.bbs-anwaltsbuero.de

beitlich  
braul  

stromburg

Anwaltskanzlei

petra beitlich
Fachanwältin für Familienrecht

hans-heinrich braul
Fachanwalt für Arbeitsrecht

sabine stromburg
Fachanwältin für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht

hans rosendahl
Rechtsanwalt (bis 2011)

michael tusch
Rechtsanwalt . Strafverteidiger

Postkamp 12 . 30159 Hannover

Telefon 0511.32 63 01
Telefax 0511.363 26 77 

info@bbs-anwaltsbuero.de
www.bbs-anwaltsbuero.de

beitlich  
braul  

stromburg

Anwaltskanzlei

petra beitlich
Fachanwältin für Familienrecht

hans-heinrich braul
Fachanwalt für Arbeitsrecht

sabine stromburg
Fachanwältin für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht

hans rosendahl
Rechtsanwalt (bis 2011)

michael tusch
Rechtsanwalt . Strafverteidiger
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Karneval in der „Halle Meldauschule“

Hallo liebe TSG Gemeinschaft

„Helau-TSG“ wir leben noch“

Am Aschermitt-
woch feierten die 
Turnerinnen der 
TSG Hannover 
von 1893 in der 
„Halle Meldau-

straße“, die aber den Eingang 
in der Münterstraße hat, ihren 
diesjährigen Karneval. 

Man sagt zwar am Aschermittwoch sei 
alles vorbei, aber bei uns eben nicht. 
Wir lassen keine Gelegenheit aus, um in 
gemütlicher Runde zu feiern. Die fünfte 
Jahreszeit erlebte darum am 14. Februar 
in der Umkleidekabine in der „Meldau-
schule“ ihren Höhepunkt in Herrenhau-
sen.

Unser Verein besteht in diesem Jahr 125 
Jahre. Auch das war natürlich ein Grund 
zu feiern. Köstliche Spezialitäten und 
leichte Getränke, die ebenfalls für Stim-
mung sorgten, standen auf dem Büffet.

Aus 24 Kehlen der toll verkleideten Teil-
nehmerinnen (leider waren einige Turn-
schwestern verhindert), erklangen fröh-
liche Lieder und Witze kamen wie vom 
Fließband bei allen an. Das Tanzen ha-
ben wir nun allmählich hinter uns gelas-
sen, dafür wurde aber viel geschunkelt 
und die ein oder andere „Rakete“ ging 
mit „Helau-Rufen“ an die Kabinende-
cke. Rundherum, es war eine gelungene 
Fete!!

So wünschen wir es uns auch für das 
nächste Jahr!!!

Dieses ist auch ein Grund, warum wir 
noch viele Mitstreiterinnen (Gymnas-
tik steht natürlich im Vordergrund) 
suchen. Egal welches Alter Du hast, 
komm‘ einfach vorbei und mach‘ mit! 
Wir treffen uns jeden Mittwoch in der 
Turnhalle der Meldauschule (Eingang 
über die Münterstraße). Ab 18.00 Uhr 
findet die Stuhlgymnastik statt, und 

von 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr ist die Gym-
nastik für alle noch fitter gebliebenen. 
Unsere langjährige Übungsleiterin Ruth 
Schaper bringt uns alle in Schwung. Lie-
be Ruth, dafür zollen wir Dir an dieser 
Stelle Respekt und Dank.

Neuanmeldungen für unsere TSG-Frau-
engruppe werden jederzeit entgegen 
genommen. Kommt und schnuppert 
bei uns rein. Wir warten auf Euch!

Marlis Didszum

Gymnastik/Turnen

Ihr Opel Partner in Garbsen 
¥ Opel Neuwagen zu interessanten Hauspreisen 
¥ Ständig über 130 Gebrauchtwagen mit Garantie 
¥ Leasing, Finanzierung und Versicherung 
¥ Mietwagen zu günstigen Konditionen 
¥ Erstklassiger Service durch geschultes Personal 
¥ Wir bieten Ihnen Service für alle Marken 
¥ Großes Angebot an Original Opel Teilen & Zubehör 
 

 

 

 

 

Auf der Horst 78-80  30823 Garbsen 
Telefon: 05137-14090 Telefax: 05137/140999 

internet: www.harry-thiele.de 
e-mail: garbsen@mobilcentrum.de 
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Die Jedermänner   

Die Jedermänner der TSG von 1893 berichten!

Nach langer Zeit 
melden sich wie-
der einmal die 
Jedermänner der 
TSG 93 zu Wort. 

Wir können berichten, dass wir jeden 
Dienstag 19–21 Uhr in der Sporthalle  
Münterstraße unseren Sport betreiben.

Eine Stunde Gymnastik mit unserer 
Übungsleiterin Claudia ist der erste 
Teil unseres Programmes. Der Rest des 

Abends wird mit einem Ballspiel und 
„Vergnügen“ verbracht. 

16 Jedermänner sind wir nun, nachdem 
wir einen Neuzugang (Günter Stobbe) 
verzeichnen konnten. Allerdings sind 
nicht immer alle aktiv.

Am 15. Februar waren wir bei Christa 
und Hermann Gischel zu einem Enten-
brustessen „mit allem Drum und Dran“ 
eingeladen. Vielen Dank Euch Beiden 
für diesen schönen Abend.

Leider musste uns unsere „C l a u d i a“ 
an diesem Abend mitteilen, dass sie uns 
aus persönlichen Gründen nach zwei 
Jahren verlassen wird. Am 13. März lei-
tete sie zum letzten Mal unsere Gym-
nastikstunde. Claudia hat uns immer auf 
Trapp gehalten und die Übungen waren 
für alle von uns geeignet. Das ist schon 
eine besondere Leistung, denn wir alle 
sind irgendwo zwischen Jahrgang 1923 
und 1950 geboren. 

Claudia, wir sagen dir vielen Dank dafür.

Wir suchen nun dringend eine neue 
Übungsleiterin oder Übungsleiter. Die 
aktuelle Situation unseres Vereins, so-
wie die Informationen zum Sportplatz 
und zur Clubhausanlage werden natür-
lich von uns ehemaligen Hand- und Fuß-
ballern aufmerksam beobachtet.

Wir haben immer in den Sommerschul-
ferien (die Sporthallen sind dann ge-
schlossen) auf einen von uns vorbereite-
ten ehemaligen Tennisplatz an ca. 6 – 7 
Dienstagen unsere Ballspiele durchge-
führt. Hoffentlich bekommen wir dafür 
von dem neuen Pächter auch wieder die 
Genehmigung.

Zum Schluss noch eine Bemerkung; 
die Jedermannsportgruppe wurde 
von Gerd Streich und mir im Jahr 2000 
gegründet. Seit dem 24. April 2000 
führe ich eine Anwesenheitsliste. Ich 
hoffe darum, dass wir in zwei Jahren 
ein 20- jähriges Bestehen mit 16 oder 
mehr Sportkameraden feiern können. 
Das Foto zeigt die Gruppe heute in der 
Sporthalle. 
	
In diesem Sinne verbleibe ich mit sport-
lichem Gruß

Fritz Bodenstab

Gymnastik/Turnen

Die „Jedermänner“ und Claudia
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Gymnastik/Turnen

Die Jedermänner    

Entenessen bei Hermann Gischel

Am 15. Febru-
ar 2018 war es 
wieder einmal 
soweit; Sport-
freund Hermann 
lud wie immer 

alle Jedermänner aus der Gym-
nastikgruppe zu einem abendli-
chen Zusammenkommen ein. 

Natürlich war es wieder ein gelungener 
feucht-fröhlicher Abend, an dem es au-
ßer Wein, Bier und Schnaps auch eine 
schmackhafte Entenbrust mit Rotkohl 
und Kroketten gab. Natürlich gab es 
zuvor eine niedersächsische Hochzeits-
suppe und zum Schluss eine süße Nach-
speise. 

Auch unsere Trainerin Claudia war in 
dieser Runde mit dabei. Es wurden viele 
Witze und Episoden erzählt, jeder gab 
etwas zum Besten, sodass der Abend 
wirklich gut ausklang. An dieser Stelle 
soll auch Christa bzw. ihrer Tochter Sa-
bine und deren Ehemann gedankt wer-
den.

So freuen wir uns auf die nächsten Gym-
nastikstunden und weitere schöne, ge-
meinsame Treffen auf unseren Festen 
oder auch Radtouren.

Es grüßt alle Jedermänner

Dieter Kürzel

Es hat geschmeckt …

Fa
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enwettbewerb

W�rmed�mmung I Betonsanierung I Fassadenanstriche I Individuelle Raumgestaltung
Alte Handwerkstechniken I Bodenbel�ge I Balkonbeschichtungen

1 Preis
2 0 0 3
2 0 0 5

MalerMeister Schmitz GmbH
Malermeister Dipl. Ing. Architekt
Dreihornstr. 3 I 30659 Hannover
Tel.: 05 11 646 323.9 I Fax 646 323.8

malermeister-schmitz@t-online.de
www.ma le rme is t e r - schm i t z .deWir bringen Ihnen

Sitzschalen näher!

s i t z s c h a l e n d e s i g n

www.sitzschalendesign.de . telefon 0511.33788-20 . telefax 0511.33788-19
verwaltung + werkstatt ehlvershof 1 . 30419 hannover . inh. marco kloppmann



50

Die Jedermänner    

Abschied von unserer Trainerin  
Claudia Nemnich – DANKE

Es fällt mir auf 
der einen Seite 
schwer, diesen 
Bericht zu schrei-
ben, auf der an-
deren Seite aber 

auch leicht, Dir, Claudia, für die 
Zeit, in der Du uns sehr ans Herz 
gewachsen bist, unseren auf-
richtigen Dank auszudrücken.

Claudia, Du hinterlässt eine Lücke, die 
nur schwer überbrückt werden kann. 
Für Dich einen adäquaten Nachfolger zu 
finden, wird schwer.

Zwei wundervolle Jahre haben unser Zu-
sammengehörigkeitsgefühl gestärkt, 
jeden Dienstag haben wir mit Freude 
neue Trainingsabschnitte erwartet. Die 
Art und Weise, uns die Aufgaben zu 
übermitteln, hat uns angespornt. Jede 
Woche andere Trainingsmethoden zu 
bieten und zwischendurch auch diverse 
Ballspiele zu präsentieren, hat uns sehr 
gefallen, nicht zuletzt die Stellungen 
mit der obskuren Uhr (wissen nur die 
Jedermänner).

Claudia geht zurück in ihre Heimat. Als 
Lehrerin wird sie in Bad Hersfeld ihre zu-

künftigen Aufgaben mit ihren Schülern 
erfüllen. Dafür wünschen wir ihr alles, 
alles Gute und viel Glück. Auch für die 
Zukunft mit dem Nachwuchs wünschen 
wir viel Kraft und Freude, den Spaß nicht 
zu vergessen.

Liebe Claudia, es sagen Dir noch ein-
mal ganz herzlichen Dank für zwei ein-
drucksvolle Jahre – deine „Jedermän-
ner“.

Dieter Kürzel

Gymnastik/Turnen

Zur Gruppe „Jedermänner“ gehören:
Klaus Bobbert – Fritz Bodenstab – Karl-Heinz Böse – Richerd Gärtner –  
Hermann Gischel – Hans-Joachim Hannig – Rudolf Hengst – Dieter Kürzel – 
Wolfgang Küster – Karl-Heinz Laudahn – Horst Patzke – Achim Pietras –  
Hans-Peter Raasch – Sieghard (Joe) S
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Gymnastik/Turnen

„SG Fitnesslauf“-Treff in den Herrenhäuser Gärten  

Zusammen ins Ziel

SG 74 bietet an der Graft Präventivsport und  
Wirbelsäulengymnastik an 

Bewegung ist wichtig – aber richtig! 

Die Gruppe 
kommt zusam-
men ins Ziel, 
ohne dass sich je-
mand langweilt.

Gemeinsam bieten die SG 74 und 
SportsGYM (Sport- und Fitnesstraining) 
(www.sportsgym.de) wöchentlich den 
kostenlosen Lauftreff „SG Fitnesslauf“ 
an. Treffpunkt ist sonnabends um 12:00 
Uhr auf dem Parkplatz an der Mehr-
zweckhalle der SG 74. 

Registrierung für den Trainingsplan ist 
vor Ort oder vorab über ein kostenloses 
Login per Email über:
mail@sportsgym.de möglich. 

Die Gruppe aus 
10 bis 12 Perso-
nen zwischen 55 
und 80 Jahren 
turnt unter der 
qualifizierten 

Leitung von Sonja Steingräber 
vor allem in der vereinseigenen 
Mehrzweckhalle, nutzt aber 
auch die Outdoor Fitnessgeräte 
auf der Anlage. 

Der SG Fitnesslauf-Treff in den Herren-
häuser Gärten beinhaltet Unterbre-
chungen für Fitnessübungen, durch die 
außerdem die Gruppe immer wieder zu-
sammengeführt wird. Dadurch kommt 
die Gruppe am Ende zusammen ins Ziel, 
ohne dass sich jemand langweilt. 

Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. 
WC, Duschen und Umkleiden der SG 74 
können genutzt werden. 

Manfred Wassmann

Bei den präventiven Übungen arbeitet 
jeder nach seinem Leistungsvermögen 
mit Kleingeräten. So hat die Gruppe viel 
Spaß, sie genießt Übungen und Entspan-
nung. Bekannt sind die präventiven und 
therapeutischen Wirkungen von Sport.

Bewegung ist wichtig – aber richtig! Für 
gesundheitsbewusste Frauen und Män-
ner ist der Einstieg jederzeit möglich, 
vorbeikommen und hineinschnuppern 
erwünscht. 

Manfred Wassmann

Termin: Dienstags 10–11:30 Uhr
Ort: SG 74, In der Steintormasch 48, 	
	 30167 Hannover
Info und Anmeldung: 
info@sg74.de, Tel.: 0511/717298
Sonja Steingräber, Tel.: 05109/563311
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Made by SG 74    

Hatha Yoga meets KAHA® – in der Oststadt

Hatha Yogha meets KAHA®

Entschleunigen vom Alltag ...

Mein Name ist 
Melanie Wet-
ter und ich lade 
euch herzlich 
ein, „Hatha Yoga 
meets KAHA®“, 

ein neues Trainingsprogramm 
kennenzulernen. 

Im Hatha Yoga werden wir u.a. den 
„Sonnengruß“ erlernen und ein paar 
Atemübungen praktizieren, die du Zu-
hause in deinen Alltag einfließen lassen 
kannst.

KAHA® heißt übersetzt aus der Sprache 
der Maori (Ureinwohner Neuseelands) 
„mutig, kraftvoll und energiegeladen“ 
und

�� ist mobilisierend fordernd und für 
den Geist beruhigend

�� kräftigt, dehnt und entspannt ent-
scheidende Muskelgruppen.

�� du kannst bei ausreichender Zeit die 
langsam fließenden Bewegungen, 
inspiriert aus dem Tai Chi, Qi Gong, 
Haka, Yoga kontrolliert ausführen 

... und auch Kraft 
tanken kann man 
sehr gut bei unse-
rer qualifizierten 
Übungsleiterin, 
Melanie Wetter.

Gymnastik/Turnen

Melanie Wetter

und einen sofortigen Effekt spüren. 
Vorkenntnisse aus den o.g. Gruppen 
sind nicht notwendig!

�� wird durch musikalische Rhythmen 
aus Neuseeland/Hawaii unterstützt, 
um die Motivation und Emotion 
zu verstärken und weckt dabei die 
Lebensfreude.

Zielgruppen: 
�� Personen jeglichen Alters und Fit-

nesslevels
�� Teilnehmer mit Verspannungen im 

Schulter-/Nackenbereich
�� Übergewichtige Personen
�� Leistungsschwächere Personen 

(Sportwiedereinsteiger)
�� Schwangere
�� Personen mit leichten Gelenk- und 

Rückenbeschwerden
�� Alle die Freude an Bewegung zu 

Musik haben

Neueinsteiger sind jederzeit willkom-
men. Es kann 2 x geschnuppert werden. 

Melanie Wetter

Sehr eindrucksvoll hat sie sich mit ein 
paar Übungen auf der Mitgliederver-
sammlung vorgestellt. Untermalt wer-
den die Übungen mit entsprechender 
Musik. Ein bewusster Umgang mit dem 
eigenen Körper steht im Mittelpunkt. 

Renate Görlitz

Termin: 		 Donnerstag, 20 – 21:30 Uhr
Ort: 			  GS Comeniusschule, 
			   30161 Hannover (Oststadt)
Wichtig:	Treffpunkt auf dem Schul-	
			   hof, Zugang Bürgerstraße.  	
			   Parkhaus Edenstraße 
Bitte um Ankündigung bei 
Melanie Wetter, Tel.: 0176/32662528

P.S. Im Sommer soll „Hatha Yogha 
meets Kaha“ auch auf unserer Platzan-
lage stattfinden. 
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Gymnastik/Turnen

Kinder mit der SG 74 in Bewegung 

Jetzt mit dem  
„Bewegungs-Pass für Kids“

Entscheidend 
ist bei diesem 
Training, wie die 
Kinder hin und 
wieder nach Hau-
se kommen. 

Wer zu Fuß, mit dem Roller oder per 
Fahrrad kommt, bekommt nach jedem 
Training einen coolen Sonderstempel in 
den Bewegungs-Pass.

Montags von 16–17 Uhr treffen sich die 
Kids in der Werner-von-Siemens Schule 
(Vahrenwald-List) mit Trainerin Sonja 
Steingräber, um gemeinsam sportlich 
Spaß zu haben – mit Kinderturnen und 
Ballgewöhnung.

Indem Stempel für die Vereinsaktion 
gesammelt werden, beteiligt sich die 
SG 74 am Projekt „Bewegungspass 

2018“ der „SportRegion Hannover“ (bis 
zum 15. Juni 2018). Bei mindestens zwei 
Stempeln geht der Bewegungs-Pass in 
die Verlosung mit tollen Preisen. 

Am Bewegungs-Pass – nach einer Idee 
der SG Letter 05 – beteiligen sich 45 
Vereine und 95 Kooperationspartner. 
Insgesamt werden somit in diesem Jahr 
knapp 16.500 Pässe an Kinder verteilt, 
die damit animiert werden sollen, zu 
Fuß, mit dem Roller oder mit dem Fahr-
rad zu Schule, Kindergarten oder KiTa 
zu kommen, anstatt von ihren Eltern 
mit dem Auto gefahren zu werden. Für 
jeden Tag, an dem das Kind den Hin- 
und Rückweg ohne Auto bestreitet, un-
terschreiben die Eltern im Bewegungs-
Pass. Bei 20 Unterschriften gibt es eine 
Überraschung. 

Manfred Wassmann

Gemeinsam sportlich Spaß

Zeit: 	Montag 16–17 Uhr  
	 (Eltern-Kind- und Kinder-Turnen) 
Ort: 	 Realschule Werner-von-Siemens 	
	 II (links), Am Welfenplatz 20, 	
	 30161 Hannover 
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MTV Herrenhausen  

Bericht vom Kinderturnen

Es hat sich viel getan 
beim Kinderturnen. 

Wir bieten am Dienstag in 
der Turnhalle der Goethe-
schule, in der Außenstelle  

Gymnastik/Turnen

Münterstr. um 16.00 Uhr einen Kurs 
für Eltern mit Kind bis 3 Jahre und um  
17.00 Uhr einen Kurs für Kinder von 3 bis 
7 Jahren an. 

Auch in der Turnhalle Wendlandschule 
findet ein Kurs mittwochs um 16.00 Uhr 
für Eltern mit Kind bis 3 Jahre und eben-
falls um 17.00 Uhr für Kinder von 3 bis 7 
Jahren statt.

Unsere engagierten und sehr beliebten 
Trainerinnen Kathrin, Esther und Janina 
verwandeln jede Woche die Turnhalle in 
eine neue, spannende Gerätelandschaft 
Die Kinder haben somit viele verschie-
dene Varianten und Möglichkeiten, sich 
zu bewegen und ihre Phantasie zu ent-
falten.

Die Trainerinnen erhalten tatkräftige 
Unterstützung der Eltern beim Aufbau. 
Beim Abbau der Geräte helfen nicht nur 
die Eltern. Auch die Kinder werden an 
den selbständigen Abbau einiger Ge-
räte herangeführt. Vielen Dank an alle 
Helfer, dadurch bleibt viel mehr Zeit zur 
Verfügung!

Aber natürlich wird auch die Koordina-
tion gefördert und das Erlernen der be-
kannten Turnübungen wie Purzelbaum, 
Handstand und sogar Überschlag kom-
men in der Stunde auch nicht zu kurz.

Und jetzt können wir auch noch einen 
neuen Kurs am Mittwoch anbieten mit 
dem Thema Spaß mit dem Ball und Ko-
ordination. Für Kinder ab 3 Jahre bieten 
wir hier die Möglichkeit den spieleri-
schen Umgang mit dem Ball kennen zu 
lernen.

Nach jeder Stunde können wir in zufrie-
dene Kindergesichter schauen und die 
Eltern freuen sich über die Fortschritte 
bei den Übungen.

Doris Ravn

Spannende Gerätelandschaften für die Kinder
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WGH-Herrenhausen eG   |    Königsworther Platz 2   |    30167 Hannover   |    Tel. 0511 97196-0
Infos und aktuel le Wohnungsangebote:

Ein
zum

Wohnfühlen

Zuhause

...gibt’s bei uns!
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Vermischtes

e.coSport

Energetische Sanierung des Vereinsgebäudes

Wir haben unser 
Vereinsgebäude 
energetisch mo-
dernisiert. 

Nach einer Erstbera-
tung in 2015 waren 

wir mit der Realisierung des Projektes 
beschäftigt, nun ist es geschafft.

Ende 2017 konnten wir daher die Ver-
treter der Landeshauptstadt Hannover 
(e.coSport), des Stadtsportbund Han-
nover, unser Architektenbüro VIER LIN-
DEN, sowie die Vertreter der ausfüh-
renden Handwerkbetriebe und einige 
unserer Mitglieder begrüßen.

Unser Verein erhielt durch das Projekt 
„e.coSport“ – energetische Sportstät-
tensanierung und Umweltberatung“ 
der Stadt und der Region Hannover eine 
qualifizierte, umfangreiche Fachbera-
tung und eine finanzielle Unterstüt-
zung. Auch der Stadtsportbund und 
proklima – der enercity-Fonds – unter-
stützen die energetische Sanierung fi-
nanziell.

Durch die Ist-Analyse unseres Vereins-
heims ergaben sich folgende energeti-

sche Maßnahmen, die wir im Zuge der 
e.coSport Beratung umsetzten.

Wir erneuerten die Heizungsanlage 
und installierten zur Unterstützung der 
Warmwasserbereitung eine thermische 
Solaranlage. Außerdem tauschten wir 
die Leuchtstofföhren gegen LED-Tech-
nik aus und setzen nun Sparduschköpfe 
ein.

Durch die Umsetzung dieser Maßnah-
me sinkt der Energieverbrauch um 22% 
und wir tragen, durch die damit verbun-
dene Senkung des Kohlendioxidaussto-
ßes von 9.400 Kilogramm CO2, zum Kli-
maschutz bei.

Das Foto zeigt die Übergabe der Urkun-
de, wo die Umsetzung bestätigt wird.

Bernd Leineweber

Übergabe der Urkunde
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Vermischtes

HAJ Hannover Marathon

20 Helfer als äußerst gute  
Werbung für die SG 74

Am Sonntag, den 
8. April fand bei 
sommerlichen 
Temperaturen 
der 28. HAJ Han-
nover Marathon 
statt. 

Unter den rund 2.000 Helfern waren 
auch ca. 20 Freiwillige der SG 74.

Diese sorgten tatkräftig dafür, dass die 
Läuferinnen und Läufer sich auf den 
letzten Kilometern in der Nienburger 
Straße noch einmal Erfrischung holen 
konnten. Dieses Jahr war unser Was-
serstand der letzte vor dem Ziel, daher 
konnten wir bei vielen Teilnehmern 
noch einmal ein Lächeln in ihrem ange-
strengten Gesicht erkennen.

Ich war das erste Mal dabei in einer sehr 
vertrauten und engagierten Truppe 
der SG 74, in der die Sparten Korbball, 
Faustball, Pétanque und Fußball ver-
treten waren. So konnte ich schon bei 
Beginn der ersten Vorbereitungen um 
7.30 Uhr feststellen, dass dies weniger 
als Arbeit gesehen wird, sondern mehr 
als gemeinsames Unterstützen einer 
guten Sache. 

Auch aus der anschließenden Tabelle 
kann man unschwer erkennen, dass 
unser Verein in einer ähnlichen Kons-
tellation schon seit vielen Jahren an der 
Seitenlinie des HAJ Marathons steht. 
Das finde ich vor allem beeindruckend, 
wenn man bedenkt, dass alle Alters-
gruppen vertreten waren und selbst ich 
mich mit meinen 19 Jahren zwischen-
durch gerne für eine kurze Pause hinge-
setzt habe. 

Dies gestaltete sich aber gerade in der 
Hochphase schwierig, denn nachdem 
die ersten paar Läufer durch waren, 
kam der große, erwartete Schwung. Ab 
12 Uhr hieß es nun mehr als zwei Stun-
den lang durchgängig Wasser auffüllen, 
verteilen und möglichst dafür sorgen, 
dass die Läufer keine Zeit verschwenden 
müssen. Dies funktionierte einwandfrei 
und machte dazu auch noch Spaß, wes-
halb ich hoffe, dass wir auch noch viele 
weitere Jahre dort vertreten sind und 
unseren Teil dazu beitragen, dass die 
Läufer sich nur auf den Marathon kon-
zentrieren können. 

Mir persönlich hat es trotz insgesamt 
mehr als sechs Stunden Arbeit in der 
Sonne viel Spaß gemacht und ich hatte 
nie das Gefühl, dass irgendwer gestresst 
ist oder keine Motivation mehr hat. Das 
Beste daran aber war doch, immer wie-
der ein „Danke“ von den Teilnehmern 
zu hören, trotz des Wissens, das viele 
schon über 35 Kilometer auf dem Bu-
ckel hatten. Zusätzlich dazu ist es eine 
äußerst gute Werbung für die SG 74, 
wenn man sieht, wie viele mit Spaß und 
Engagement bei solchen Aktionen da-
bei sind.

David Lube(FSJ-ler)

… wie viele mit Spaß und Engagement bei solchen Aktionen dabei sind
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Vermischtes

Seit 12 Jahren dabei

Verpflegungs- bzw. Erfrischungsstände der SG 74 
beim Hannover Marathon seit 2007

11. Dezember 2006	 Bewerbung

Sonntag, 06. Mai 2007	 Spielbanken Marathon  
	 Niedersachsen in Hannover
VP	 Jägerstraße, ggü. Studentenwerk

Sonntag, 04. Mai 2008	 TUIfly Marathon Hannover
VP	 Jägerstraße, ggü. Studentenwerk

Sonntag, 03 Mai 2009	 TUIfly Marathon Hannover
VP	 Jägerstraße, ggü. Studentenwerk

Sonntag, 02. Mai 2010	 TUIfly Marathon Hannover
VP	 Nienburger Straße, Höhe Bibliothek

Sonntag, 08. Mai 2011	 TUIfly Marathon Hannover
VP	 Nienburger Straße, Höhe Bibliothek

Sonntag, 07. Mai 2012	 TUIfly Marathon Hannover
VP	 Nienburger Straße, Höhe Bibliothek

VP = Verpflegungspunkt, EP = Erfrischungspunkt
Renate Görlitz

Sonntag, 05. Mai 2013	 TUIfly Marathon Hannover
EP	 Georgengarten, Höhe Universität

Sonntag, 27. April 2014	 TUIfly Marathon Hannover
EP	 Nienburger Str.,  W.-Busch-Museum

Sonntag, 19. April 2015	 HAJ Hannover Marathon
EP	 Nienburger Str.,  W.-Busch-Museum

Sonntag, 10. April 2016	HAJ Hannover Marathon
EP	 Nienburger Str.,  W.-Busch-Museum

Sonntag, 09. April 2017	HAJ Hannover Marathon
EP	 Nienburger Str.,  W.-Busch-Museum

Sonntag, 08. April 2018 	HAJ Hannover Marathon
EP	 Nienburger Str. 1,  
	 Höhe Fachsprachezentrum Uni 		
	 Hannover



59

Vermischtes

6. Lionscup startet am Sonntag, 10. Juni 2018

Spannende Spiele & Leidenschaft

Gymnasium Limmer

SG 74 ist Partner in der Bildung

Anpfiff ist beim 
6. Lionscup am 
10. Juni 2018 um 
10.00 Uhr wieder 
auf dem Sport-
gelände der SG 
74.

Der Erlös des Turniers wird an Kinder-
herz Hannover e.V. gespendet, der die 
Kinderherzchirurgie der Medizinischen 
Hochschule Hannover unterstützt. Und 
dies erwartet euch u.a.:

Für die Zukunft 
können wir uns 
auch eine Tennis-
AG vorstellen. 

Auf alle Fälle freuen 
wir uns auf die weitere Zusammenar-
beit.

�� Spannende Spiele & Leidenschaft
�� Tombola mit tollen Preisen
�� Leckere Speisen und kühle Getränke
�� Torwandschießen
�� Kinderprogramm

Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf 
zahlreiche Teilnahme, spannende & fai-
re Spiele, viele gut gelaunte Fans und 
eine tolle Stimmung.

Lions Club Hannover-Löwenbastion

Begonnen hatten die ersten 5-Klässler 
des neuen Gymnasiums Limmer mit ei-
ner Fußball-AG für Mädels auf unserer 
Anlage. Auf der Website der Schule an 
der Wunstorfer Straße 
www.gymnasium-limmer.de/schulle-
ben/partner-2  
steht das Logo der SG 74 jetzt „(rot-) 
schwarz auf weiß“. 

Horst Grimpe
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Termine

Turnen     
Gymnastik     

Gesundheitssport

Eltern-und-Kind-Turnen bis 3 Jahre
Turnhalle Münterstr.  Di 16.00 –  17.00 Uhr
Auf dem Loh  Mi 16.30 –  17.30 Uhr 
Turnhalle Wendlandschule  Mi 16.00 –  17.00 Uhr

Turnen, Spiel und Spass Mädchen und Jungen ab 3 Jahre
Turnhalle Münterstr. Di  17.00 –  18.00 Uhr

Kinderturnen, Jungen und Mädchen ab 4 Jahre
Auf dem Loh Mi  17.30 – 18.30 Uhr
Turnhalle Wendlandschule Mi  17.00 –  18.00 Uhr
Turnhalle Münterstr.  Do 16.00 – 17.30 Uhr

Ballgewöhnung und Kordination ab 3 Jahre
Turnhalle Wendlandschule Mi 16.00 – 17.00 Uhr

Gymnastik / Fitness / Gesundheit Gymnastik/Fitness/Tanz „50 Plus“
Turnhalle Münterstr.  Mo 18.15 –  19.15 Uhr

Fitness für Frauen/Konditions-Gymnastik
Turnhalle Münterstr. Di.  18.00 – 19.00 Uhr

Wirbelsäulen-Gymnastik Männer und Frauen
Turnhalle Münterstr. Do 18.30 –  19.30 Uhr

BBP für Männer und Frauen – NEU –
Turnhalle Münterstr. Do 17.30 –  18.30 Uhr

Männerturnen / Gymnastik / Fitness / Spiel
„Jedermannturnen“
Turnhalle Münterstr. Do 19.30 –  21.30 Uhr

Ansprechpartner:
MTV Geschäftsstelle 0511 750 656 
Elke Zwitters 0511 70 10 791

Doris Ravn (Kinderturnen) 0173 251 38 55
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Aktueller Hallen-Übungsplan Sommer

Turn- und Gymnastikabteilung

Termine

Stand 05/2018

Kurs/Gruppe Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter Kontakt

Fitness für Frauen
montags 18.30 – 19.30 Halle Fuhsestr. Stefanie Rathe

donnerstags 18.30 – 19.30 Halle Fuhsestr. Anja Lacaszus 0177 56 66 986

Damengymnastik dienstags 17.30 – 19.30 Halle Fuhsestr.

Iris Reinhard 0151 16 56 24 47

Christa Bierschwale 0511 79 56 78

Sabine Christmann 0511 75 41 87

JederMänner dienstags 19.00 – 20.30 Halle Münterstr. Alieh Hani 0176 45 62 73 20

GymFit mittwochs 20.00 – 21.30 Halle Münterstr. Alieh Hani 0176 45 62 73 20

Hockergymnastik mittwochs 18.00 – 18.45 Halle Münterstr. Ruth Schaper 0511 63 57 47

Damengymnastik mittwochs 18.45 – 20.00 Halle Münterstr. Ruth Schaper 0511 63 57 47

Pétanque donnerstags 16.00 – 18.00 TSG-Sportplatz Uschi Szepan 0511 79 15 79

 

Solltest du Interesse haben, nimm bitte vorher kurz Kontakt zu uns auf. Vielen Dank!
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Funktionelle Gymnastik 40 + 
Die Damengruppe 40+ trifft sich mittwochs zur Funktionellen Rückengymnastik. Mit viel Musik  
stehen Übungen zur Koordination, Kondition, Kräftigung und Dehnung auf dem Programm. Und 
 am Ende gibt es Entspannung pur! 
Gezielte Kräftigung- und Dehnübungen für den Schulter und Nackenbereich, die Rücken-, Bauch-  
und Rumpfmuskulatur. Und natürlich auch Becken, Beine und Gesäß.

Mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr, Halle II der IGS Büssingweg, Büssingweg 9, 30165 Hannover (Hainholz)

Gesundheits- und Präventivsport 
Unter dem Motto: „Fit im Alter – Fit fürs Alter“ bietet die SG 74 Gesundheits- und Präventivsport mit  
lizensierten Übungsleiterinnen an:

Dienstags von 10.00 – 11.30 Uhr: Gymnastik- Bewegungs- und Koordinationstraining, Wirbelsäulen-
training; lockere Übungsformen, Training mit Hilfsmitteln, mit Sonja Steingräber

Ort: in der Halle auf dem 74-Sportplatzgelände, In der Steintormasch 48. 
Bei schönem Wetter werden die 5 Fitnessgeräte auf der Platzanlage einbezogen 

 
Kinder- und Eltern-Kind-Turnen
Bewegung für Kinder bis ins Vorschulalter mit Übungsleiterin Sonja Steingräber wieder am  
Welfenplatz. Alle Kinder bis 6 Jahre kommen in der großen Halle zusammen.
Montags 16.00 – 17.00 Uhr (Eltern-Kind- und Kinder-Turnen)  
Ort: Realschule Werner-von-Siemens II (links), Am Welfenplatz 20, 30161 Hannover 

Walking 
Die Gruppe geht ca. eine Stunde durch die Leinemasch oder den Georgengarten. 
Montag ab 17.30 – 19.00 Uhr je nach Jahreszeit (genaueres unter Tel. 3505476 oder  
holtz_loeding@web.de)

Treff: Platzanlage der SG 74, In der Steintormasch 48, 30167 Hannover, an der Sporthalle

HATHA YOGA MEETS KAHA® – IN DER OSTSTADT
Bei der SG 74 kommen Hatha Yoga und KAHA® zusammen, mit Übungsleiterin Melanie Wetter.  
Donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr 
Ort: GS Comeniusschule, 30161 Hannover (Oststadt);  
	 Treffpunkt auf dem Schulhof, Zugang Bürgerstraße.  Parkhaus Edenstraße.  
Bitte um Ankündigung bei Melanie Wetter unter 0176/32662528.

         Kostenloser Lauftreff „SG Fitnesslauf“ von SG 74 und SportsGYM
mit Unterbrechungen für Fitnessübungen, dadurch kommt die Gruppe zusammen ins Ziel. 
Samstags 12.00 Uhr 
Ort: SG 74, In der Steintormasch 48, 30167 Hannover

Kontakt: SG 74, Tel. 0511/717298, E-mail: info@sg74.de. 
Renate Görlitz, Tel. 05137/73 38 4, E-Mail: ReGoerlitz@web.de

Termine

Angebote für Bewegung und Gesundheit – SG 74

Neu
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Termine – Übersicht

09. September 2018 Regions-Entdeckertag, Sportangebote auf Sportbühne und Spielstraße  
auf dem Georgsplatz

25. August 2018 125 Jahre TSG Hannover von 1893 e. V. Jubiläumsfeier ab 19.00 Uhr im Clubhaus der TSG,  
alle Mitglieder werden schriftlich mit Rückantwortkarte eingeladen

19. Oktober 2018 Aal-Essen im Clubhaus

04. Novemver 2018 10.30 Uhr, Beginn 11.00 Uhr Boßelturnier der TSG Hannover von 1893 e. V.

14. Dezember 2018 Skat-Turnier im Clubhaus

02. Juni 2018 14.00 Uhr, Sport im Park, im Georgengarten, Nähe Königsworther Platz  
(Quidditch, Pétanque, Tennis / Beach-Tennis)

02. Juni 2018 9.00 Uhr, C-Cup der Damen bei SG74 (Beachvolleyball)

03. Juni 2018 9.00 Uhr, C-Cup der Herren bei SG74 (Beachvolleyball)

05. Juni 2018 18.00 Uhr, Öffentliches Zwickelturnier bei SG74 (Pétanque)

08. Juni 2018 ab 17.00 Uhr, Tag des Mädchenfußballs bei SG74

09. Juni 2018 9.30 Uhr, D-Cup Damen und Herren bei SG74 (Beachvolleyball)

10. Juni 2018 10.00 Uhr, 6. LionsCup Fußball-Benefizturnier bei SG74

16. Juni 2018 14.00 Uhr, Sport im Park, im Georgengarten, Nähe Königsworther Platz  
(Quidditch, Pétanque, Tennis / Beach-Tennis)

23. Juni 2018 17.00 Uhr, Sommerfest mit Grillen

03. Juli 2018 18.00 Uhr, Öffentliches Zwickelturnier 
bei SG74 (Pétanque)

05. Juli 2018 13.00 Uhr, Sporterlebniswoche 
bei SG74 („Kidditch“, Tennis,  Pétanque)

21. Juli 2018 10.00 Uhr, 2er-Mixed-Turnier bei SG74 
(Beachvolleyball)

28. Juli 2018 14.00 Uhr, Sport im Park, im Georgen-
garten, Nähe Königsworther Platz 
(Quidditch, Pétanque, Tennis / 
Beach-Tennis)

29. Juli 2018 10.00 Uhr, 16. landesoffenes Turnier 
M 60 bei SG74 (Faustball)

04. August 2018 12.00 Uhr, Fahrrad-Rallye Start bei SG74 
(Jugend)

21. August 2018 18.00 Uhr, Öffentliches Zwickelturnier 
bei SG74 (Pétanque)

25. August 2018 10.00 Uhr, Asternstraßenfest  
(Streettennis), Asternstraße

09. September 2018 Regions Entdeckertag, Sportbühne 
und  Spielstraße, Georgsplatz
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SG von 1874 Hannover e.V.
In der Steintormasch 48
30167 Hannover

Telefon:	 (0511) 71 72 98
E-Mail:	 info@sg74.de
Internet:	 www.sg74.de

MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V.
Am Großen Garten 3
30419 Hannover

Telefon: 	 (0511) 75 06 56
Fax: 	 (0511) 97 92 492
E-Mail:	 geschaeftsstelle@
	 mtv-herrenhausen.de
Internet:	 www.mtv-herrenhausen.de

Dorotheenstr. 48 B
30419 Hannover

Telefon:	 (0511) 79 42 90
E-Mail:	 info@tsg-hannover.de
Internet:	 www.tsg-hannover.de

Vereinsadressen

TSG Hannover von 1893

Am Großen Garten 5
30419 Hannover

Telefon:	 (0511) 97 91 227 
E-Mail:	 djk_marathon@htp-tel.de
Internet:	 www.djk-tus-marathon-hannover.de

Vorstand:		  Christian Münzberg, Bernd Leineweber, 
		  Jürgen Baer, Henryk Krupinski

Sportangebote:	 Fußball, Faustball, Headis,  Jokeiba,  
		  Wandern, Turnen, Seniorensport

D
JK
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US  M AR ATH
O

N

H

A N N O V E R

DJK TuS Marathon Hannover e.V.

Vorstand:		  Gerold Voigt, Doris Ravn	
Sportangebote:	 Handball, Leichtathletik, Tennis,  
		  Tischtennis, Gymnastik, Wirbelsäulen-		
		  Gymnastik, Kinderturnen, 50plus-Fitness,  	
		  Turnen, Volleyball, Cricket

Vorstand:		  Mike Oppermann, Monika Spreen,  
		  Gerd Streich

Sportangebote: Turnen, Gymnastik, Pétanque, 
		  Familiensport

Vorstand:		  Reinhard Schwitzer, Wolfgang Imelmann,  
		  Stefan Hartmann, Renate Görlitz, Bärbel 		
		  Zimmerling, Elfi Holtz, Helge Wachsmuth, 	
		  Horst Grimpe, Manfred Wassmann

Sportangebote:	 Fußball, Tennis, Volleyball, Korbball, 
		  Pétanque, Faustball, Tischtennis,
		  Gymnastik/Turnen, Walking, FuWaTe,  
		  Beachtennis, Quidditch



ZUVERLÄSSIG IN ALLEN JAHRESZEITEN 
Der optimierte Reifen für Winter- 
und Sommereinsatz. Zuverlässig in 
allen Jahreszeiten und 
in allen Wetterbedingungen. 

ALTIMAX A/S 365

SEIT 1915.
GENERAL TIRE. EINE MARKE VON CONTINENTAL. W W W . G E N E R A L T I R E . E U
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